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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

Meisterbetrieb

24211 Preetz · Tel. 04342-800080 · Industriestraße 1 
www.petersen-preetz.de

Heizung · Sanitär · Bäder · Solar · KernbohrungenHeizung • Sanitär • Bäder

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Rollladen

Garagentore

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

T HANS EGGER FAHL GmbH

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau! 

www.hefa-fahl.de

·  Insektenschutz · Markisen

· Terrassenüberdachungen 

· Vordächer · Außenjalousien

Fußpflege-Praxis
Gesa Stocker 

24217 Schönberg · Lampsche Koppel 83
Und Zweigstelle:

24148 Kiel-Ellerbek · Posadowsky Str. 8
Termine unter 04344 - 819157 u. 0173 - 2429125

Garten- und 
Landschaftsbau

Jens 
Matthiesen
Gärtnermeister
• Gartenanlagen  • Pflasterarbeiten
• Umgestaltung • Dachbegrünung
• Schwimm- und Naturteichbau
L a n g e r  R e h m  2 0  f  ·  H e i k e n d o r f

v  0431 -  24 25 10
jens.matth iesen@t-onl ine .de

www.jens-matth iesen.de
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„Ich weiß, es wird

einmal ein Wunder gescheh ́n…”
Schönberg (t). Der 
Tourist-Service Ostsee-
bad Schönberg lädt zu 
einem Konzert mit Mu-
sik der 30er und 40er 
Jahre ein. Die musikali-
sche Revue der Ufa-Ära 
findet am Freitag, 18. 
Oktober im Hotel am 
Rathaus, Fußgängerzo-
ne Knüll statt, Beginn 
um 20 Uhr. Karten kön-
nen zu 15 Euro beim 
Tourist-Service, 04344-
414113, im Rathaus, 
04344-3060 sowie an 
der Abendkasse zu 17 
Euro bezogen werden.
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Welche Zahlen fehlen?

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 10.10. – 12.10.19

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag 
Di., Do., Fr.  7.30-13.30 u. 15.00-18.00 Uhr 
Mi.   7.30-13.30 Uhr, nachmittags geschlossen 
Samstag    7.30-13.00 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Bach meets Tango
Heikendorf (t). Das „Duo Levan-
te“ eröffnet am Samstag, den 12. 
Oktober um 17 Uhr, mit einem 
anspruchsvollen, dabei sehr viel-
fältigen Programm, die 39. Sai-
son der Heikendorfer Rathaus-
konzerte. Luis Gomez Andrade 
(Violoncello) und Roman Yusipey 
(Akkordeon) musizieren unter 
anderem Werke von Johann Se-
bastian Bach, Igor Strawinsky 
und Astor Piazolla. Der Dirigent 
und Cellist Luis Andrade ist eine 
der vielseitigsten  Musikerper-
sönlichkeiten Portugals. Roman 
Yusipey stammt aus der Ukraine 
und zählt den renommiertes-
ten Akkordeonspielern Europas. 

Eintrittskarten für dieses Konzert 
kosten 16 Euro, sie sind im Vor-
verkauf beim Kiosk am Hafen/
Dampferanleger, Strandweg 2 
oder für 15 Euro an der Abend-
kasse erhältlich.

Probsteierhagen (t). Die Dörfer-
gemeinschaftsschule Probsteier-
hagen öffnet am Mittwoch, dem 
23. Oktober 2019, um 17 Uhr 
wieder ihre Türen für die zu-
künftigen Erstklässler und deren 
Eltern.
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
2020 sechs Jahre alt werden, ge-
hören dazu. 
Sie können die Räumlichkeiten 
schon einmal kennenlernen und 
Schulluft schnuppern.
Im Anmeldezeitraum vom 4. bis 
zum 7. November 2019 ist das 

Sekretariat wie sonst auch mon-
tags bis donnerstags von 7.30 
bis 11.30 Uhr geöffnet.
Mitzubringen ist die Geburtsur-
kunde und bei Alleinerziehen-
den oder nicht verheirateten 
Paaren eine Sorgerechtserklä-
rung.
Es können auch Kinder ange-
meldet werden, die zu Beginn 
des Schuljahres 2020/2021 
noch nicht schulpflichtig sind. 
Ob diese Kinder vorzeitig ein-
geschult werden, entscheidet 
die Schulleitung.

Heikendorf (t). Am 23. November 
veranstaltet der Förderverein der 
Jugendfeuerwehr Heikendorf e.V. 
den mittlerweile 22. Weihnachts-
markt in der Mehrzweckhalle und 
in der ehemaligen Grund- und 
Gemeinschaftsschule. Von 10 bis 
18 Uhr sind die Verkaufsstände 

geöffnet und bieten den kleinen 
und großen Besuchern aus der ge-
samten Region Kulinarisches und 
Weihnachtliches an. Hauptsäch-
lich werden Bastel- und Kunstge-
werbestände gesucht, aber auch 
andere schöne weihnachtliche 
Ideen sind willkommen. Interes-

senten können sich unter http://
foerderverein.jf-heikendorf.de 
informieren. Hier wird auch der 
Anmeldebogen zum Download 
angeboten. Alternativ besteht 
die Möglichkeit Kontakt mit der 
Marktleitung unter Tel. 0176-
56924636 aufzunehmen.

Schule für Groß und Klein
Eine Infoveranstaltung für Schulanfänger 

und ihre Eltern

Aussteller gesucht
für den 22. Heikendorfer Weihnachtsmarkt

Hessenstein (t). Die Vorberei-
tungen für den  Büchermarkt am 

Jetzt anmelden:

Bücher-Kaufhausmarkt der LandFrauen Hessenstein e.V.
Samstag, den 26. Oktober 2019 
des LandFrauenVereines Hessen-
stein e.V. laufen an. Der Bücher-
markt lockt jedes Jahr viele große 
und kleine Bücherliebhaber ins 
Dörfergemeinschaftshaus nach 
Schwartbuck. Dort kann dann 
nach Herzenslust an den nach 

Kategorien sortierten Bücherti-
schen gestöbert werden. Die Bü-
cher (im vergangenen Jahr etwa 
3.500 Stück) werden in der Zeit 
von 11.00 bis 16.30 Uhr zum 
Verkauf angeboten.  Die Startgel-
der betragen 5 Euro pro Kiste und 
werden wie in jedem Jahr einem 

guten Zweck zugeführt. Wenn 
Sie auch gerne lesen und Platz 
für neue Bücher in ihrem Bücher-
regal brauchen, dann melden Sie 
sich bitte bei Sandra Wiese unter 
der Telefonnummer 04385-1336 
oder per Mail info@landfrauen-
hessenstein.de an.
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26.10.19 - 18:00 SOUNDS OF ELVIS by Tom Miller
Unterhaltung und lecker Essen im Zusammenspiel.

Kosten: 35,00 € p.P. inkl. 3-Gang-Buffet

07.12.19 - 18:00 ROCK‘N ROLL - CHRISTMAS by Tom Miller
Best of Elvis sowie die schönsten Weihnachtssongs. 

Kosten: 50,00 € p.P. inkl. 3-Gang-Adventsbuffet

Vorverkauf siehe: www.kuestenperle.eu
(Beide Abende buchen 5,00 € Rabatt)

Mittelweg 101
24217 Wisch | Heidkate
Telefon • 043 44 819 26 66
E-Mail • kontakt@kuestenperle.eu
Webseite • www.kuestenperle.eu

Mögen Sie es komfortabel?

                     Unser bestes 
              Komfort-Gleitsichtglas
      ✔ höheres Sicherheitsgefühl 
      durch breite Blickfelder
  ✔ optimale Ausstattung der  
  Oberfläche
✔ sofortiges Wohlgefühl
✔ 100 % Verträglichkeitsgarantie  

Jetzt zum 
  Vorteilspreis
     pro Paar ab e  248,- 

Am Schmiedeplatz 2
24226 Heikendorf
Tel. 0431- 5 33 22 33
dasauge-heikendorf.de

das auge
brillen  &  contactlinsen

348,-

Schönberg (t). Mit einem Got-
tesdienst in der Schönberger 
Kirche wurde das Programm 
des Landeserntedankfestes eröff-
net. Eingeladen hatten dazu die 
Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Norddeutschland (Nordkir-
che) und das Land Schleswig-
Holstein.
In seiner Predigt sagte Bischof 
Gothart Magaard (Sprengel 
Schleswig und Holstein): „Wir 
danken Gott für die Gaben der 
Natur und wir danken den Men-
schen, die in der Landwirtschaft 
tätig sind, die gepflanzt oder pro-
duziert, gegossen und gedüngt, 
verarbeitet und vermarktet ha-
ben, für ihren Dienst an unserer 
Gesellschaft. Wir wissen um all 
das Gute, das ist. Aber wir ver-
trauen Gott auch an, was offen 
ist und uns umtreibt: Die Frage 
danach, wie es gerecht zugehen 
kann in unserem Land und un-
serer Welt und wie wir unsere 
Gesellschaft gestalten könnten, 
damit die Zukunft für alle Men-
schen hell ist. Damit Kinder in 
diesem reichen Land nicht unter 
der Armutsgrenze leben müssen. 
Damit die Menschen in aller Welt 
Zugang zu sauberem Trinkwasser 
und ausreichend Nahrung und 
Bildung bekommen und in Frie-
den und Freiheit leben können. 
Dabei geht es nicht um Schuld-

zuweisungen oder um 
klare, vermeintlich 
einfache Alternativen. 
Es geht vielmehr um 
die Vision einer Gesell-
schaft, die im Alltägli-
chen neu beginnt und 
die Menschen Lust da-
rauf macht, realistisch 
und zugleich kreativ, 
hoffnungsvoll und le-
bensbejahend diese 
Welt zu gestalten. In 
Achtung voreinander, 
in demokratischer Ge-
sinnung – mit Freude 
am Leben. Auch des-
halb feiern wir das 
Landeserntedankfest.“
Jan-Philipp Albrecht, 
Minister für Energie-
wende, Landwirtschaft, 
Umwelt, Natur und Di-
gitalisierung, sagte im 
Gottesdienst: „Der Ern-
tedank soll uns Jahr für 
Jahr zumindest einmal vor Augen 
führen, dass die Versorgung mit 
Lebensmitteln längst nicht so 
selbstverständlich ist, wie wir 
es gewohnt sind. Im Wohlstand 
unserer Überflussgesellschaft 
genießt auch die Wertschätzung 
gegenüber dem Lebensmittel und 
denjenigen, die sie für uns erzeu-
gen und für den Verzehr aufbe-
reiten, nicht den Stellenwert, der 

Gottesdienst zum Landeserntedankfest 
in Schönberg

Bischof Magaard: „Hoffnungsvoll und lebensbejahend diese Welt gestalten“

angemessen wäre. Lebensmittel 
sind nicht selbstverständlich, sie 
sind ein Produkt unserer Um-

welt. Wenn wir nicht 
auf unsere Umwelt 
achten, gefährden wir 
unsere Ernte und damit 
unseren Wohlstand.“
Weitere Grußworte 
sprachen der Präsi-
dent des Landesbau-
ernverbandes Schles-
wig-Holstein, Werner 
Schwarz, sowie Ulrike 
Röhr, Präsidentin des 
LandFrauenVerbandes 
Schleswig-Holstein 
e.V. Im Rahmen des 
Gottesdienstes über-
brachten Vertreterin-
nen und Vertreter der 
Gemeinde Bendfeld in 
Propsteier Tracht die 
Erntekrone.
Der Erntedank-Gottes-
dienst war eingebet-
tet in ein zweitägiges 
Festprogramm, das 
von örtlichen Vereinen, 

Gruppen und Verbänden der Ge-
meinde Schönberg und dem Um-
land vorbereitet wurde.

Das Landeserntedankfest 2019 wurde in der Schönber-
ger Kirche in der Probstei eröffnet.
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Mehrkosten können Tanzstunden 
vorgezogen, nachgeholt oder 
aber auch mehrfach wiederholt 
werden. Kurz: Tanzen, so oft Sie 
wollen! Profitieren Sie von der 
Huckepackaktion: Melden sich 
zwei Paare zusammen an, zahlt 
jedes Paar 30,00 Euro weniger 
für den Grundkurs!
Ob Neubeginn, Wiederholen 
oder Fortsetzen eines Tanzkurses: 
In der Tanzschule Tessmann sind 
Sie genau richtig!
Tanzschule Tessmann, Kirch-
hofallee 25 in Kiel, Tel.: 0431-
676767, www.tanzschule-tess-
mann.de

 
 

Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 
www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene 
(100,- € pro Person)
Dienstag 22. Oktober 18.00 Uhr
Samstag 26. Oktober  14.00 Uhr
Sonntag 27. Oktober 14.00 Uhr
Montag 28. Oktober   21.00 Uhr

Wir sind Tanzschule!

Grundkurse Schüler / 
Jugendliche
Donnerstag     16. Januar  17.50 Uhr
Freitag             17. Januar 16.30 Uhr

Hochzeitskurse /
Fit für Party & Ball
Mittwoch 11. Dezember 19.30 Uhr
Sonntag  22. Dezember  14.00 Uhr

Discofox-Kurse
Dienstag 22. Oktober     21.00 Uhr
Dienstag          03. Dezember 21.00 Uhr

Kostenlose und unverbindliche 
Schnupperstunden

für Paare: 
Sonntag, 20. Oktober, 14.30 – 15.15 Uhr

oder
Montag,  21. Oktober, 18.15 – 19.00 Uhr

für Singles: 
Sonntag, 20. Oktober, 15.45 – 16.30 Uhr

Kiel (t). In zwei Wochen, ab 22. 
Oktober, starten wieder neue 
Grundkurse für Erwachsene zum 
Preis von 100 Euro pro Person.
Die Tanzkurse der Tanzschule 
Tessmann vermitteln die Leich-
tigkeit des Gesellschaftstanzes 
und geben Sicherheit auf dem 
Tanzparkett. Unentschlossene 

Tanzen lernen beim Profi:

Wir sind Tanzschule!
können nur wenige Tage vorher 
bei einer Schnupperstunde aus-
probieren, wie schnell man sich 
unter professioneller Anleitung 
auf dem Tanzparkett wohl fühlt. 
Für Singles besteht hier auch 
die Chance, eventuell eine/n 
passende/n Tanzpartner/in ken-
nenzulernen, mit der/dem sie 

dann einen Grundkurs belegen 
könnten. Das Schnuppertanzen 
ist kostenlos und unverbindlich. 
Doch viele Tanzpaare haben 
danach so richtig Lust auf einen 
Grundkurs. An den jeweils dafür 
angebotenen Wochentagen kann 
jedes Paar den Tanzkurs indivi-
duell zusammenzustellen. Ohne 

-Anzeige-

Laboe (uwr). Die Turnerin-
nen des TV Laboe freuen 
sich über die Anschaffung 
einer neuen Bodenmatte, 
welche durch die finanzi-
elle Unterstützung der PSD 
Bank Kiel möglich wurde. 
Eberhard Kiefer, Proku-
rist der PSD Bank Kiel eG, 
überreichte eine Spende in 
Höhe von 5200 Euro. 
Hintergrund: Die Leistungs-
turnerinnen trainieren 2- bis 
4-mal pro Woche. Sie sind 
erfolgreich auf Kreis- und 
Landesebene sowie in der 
Kür-Liga und bei den Deut-
schen Mehrkampf-Meister-
schaften. Insgesamt trainie-
ren beim TV Laboe 50 Mädchen 
und Jungen zwischen 4 und 18 
Jahren sowie die Liga-Mann-
schaft mit 20 Turnerinnen.
Nach 20 Jahren intensiver Nut-
zung und einem Wasserschaden 
löste sich die Schaumstoffisolie-

rung der Bodenfläche langsam 
auf. Der Verein benötigte drin-
gend finanzielle Unterstützung 
für einen Ersatz. Umso mehr freut 
sich Turnwartin Christine Heim 
über die Spende. Ihre Vorgänge-
rin Mandy Kierspel hatte die PSD 

Bank um Unterstützung gebeten. 
„Wir, als regionale Genossen-
schaftsbank, engagieren uns 
schon seit vielen Jahren für Pro-
jekte, die der Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu 
Gute kommen“, erklärte Eber-

hard Kiefer. In heutiger 
Zeit fehle es ihnen oftmals 
an Bewegung, um sich ge-
sund zu entwickeln. „Wir 
wollen die Begeisterung 
der Turnerinnen und Turner 
gern fördern und helfen hier 
sehr gern.“ Die PSD Bank 
Kiel eG ist eine Genossen-
schaftsbank in Schleswig-
Holstein. „PSD“ - diese 
drei Buchstaben verkörpern 
die Geschichte der Bank. 
„PSD“ steht für die älteste 
Selbsthilfeeinrichtung für 
das Personal der ehemali-
gen Deutschen Bundespost 
und deren Nachfolgeunter-
nehmen, dem 1872 gegrün-

deten Post-Spar- und Darlehns-
verein. Jedes Jahr unterstützt die 
PSD Bank Kiel Vereine, Kinder-
gärten, Schulen und Hozpiz mit 
80.000 Euro. Dabei stehen ins-
besondere Projekte mit Kindern 
im Vordergrund.

Anschaffung einer neuen Bodenmatte:

TV Laboe freut sich über eine Spende von 5.200 Euro

Die Turnerinnen des TV Laboe mit Eberhard Kiefer, Prokurist der PSD Bank. �
� Foto: Winkler
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David Krause Dachdeckermeister
    Holstein-Dach · Hof Sehlendorf · 24327 Sehlendorf
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 82 - 92 69 872

Bowlingcenter Höhndorf

Lindenplatz 1 ·  24217 Höhndorf · Tel: 04344 - 410 61 75 · info@beach-bowl.de

Sport & Spaß
für alle!

Eichkamp 18 | 24217 Schönberg 
04344 / 41 32 20 | www.knutzen.de

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

45 Jahre KNUTZEN 
45 Jahre Erfahrung
45 Jahre Angebote 
45 Jahre Service 
45 Jahre Beratung
Feiern Sie mit uns 
in der Filiale: 
Jubelangebote, 
Überraschungen, 
Gewinnspiel, ...

Werkschau der Künstlergruppe Raum 116:

„Stille, Pracht & Sinnenfreude“ Neue Ausstellung 
im Freya-Frahm-Haus bis zum 20. Oktober geöffnet

Laboe (uwr). Die Künstlergrup-
pe Raum 116 präsentiert bis 
zum 20. Oktober unter dem Ti-
tel „Stille, Pracht & Sinnenfreu-
de“ die in den letzten beiden 
Jahren entstandenen Werke im 
Freya-Frahm-Haus. Die Künstler 
und Künstlerinnen aus Hamburg 
und dem südlichen Schleswig-
Holstein gründeten ihre Gruppe 
2004 während der Sommeraka-
demie „Pentiment“ in Hamburg. 
„Damals trafen und arbeiteten sie 
gemeinsam im Raum 116“, verrät 
Hans Kaufmann, der Mann von 
Alice Kaufmann und „die gute 
Seele“ der Gruppe, so hilft er zum 
Beispiel beim Aufbau der Ausstel-
lungen. Seit der Sommerakade-
mie treffen sich die Künstler mo-
natlich zum Erfahrungsaustausch, 
besuchen Kunst-Events und 
unterstützen sich in ihrer künst-
lerischen Weiterentwicklung. 
Einmal im Jahr geben sie sich in 
einer gemeinsamen Arbeitswoche 
neue, auch kritische Impulse und 
unterstützen sich gegenseitig bei 
Projekten. „Die Stärke unserer 
Gruppe liegt in ihren unterschied-

lichen Stilen und Richtungen der 
Mitglieder“, ist sich Carina Ham-
mer sicher, die ihre Landschafts-
malereien zeigt.   Die Besucher 
erwarten über 60 Bilder, Skulp-
turen und szenische Objekte auf 
zwei Etagen. Auf farbenpräch-
tigen, großformatigen Bildern 
fängt Alice Kaufmann die ver-
schiedenen Stimmungselemente 
der Natur ein. Die Bildreihe “Far-
bRäume“ von Ingrid Friedrichsen 
erinnert mit der klaren Abgren-
zung der einzelnen Farbflächen 
und deren räumlicher Anordnung 
an Bühnenaufbauten und Fassa-
den. Maritime Themen von Hafen 
und Elbe stehen auf den farbin-
tensiven Acrylbildern von Uschi 
McGurty im Vordergrund. Gaby 
Wulff ist mit ihren Skulpturen und 
der Malerei auf der Suche nach 
der Verbindung zwischen Vergan-
genheit und Zukunft. Edwin Zaft 
setzt stimmungsvolle Akzente mit 
seinen Ölbildern, welche stille 
Momente in der Natur einfangen. 
Ideen für ihre szenischen mariti-
men Objekte aus Treibholz und 
Metallsammelsurium sammelt 

C h r i s t i n e 
G r a n d t 
auch aus 
plat tdeut-
s c h e m 
Snack. Sie 
wecken im 
Beobachter 
Kindheits-
erinnerun-
gen und 
e r z ä h l e n 
k l e i n e 
Küstenge-
schichten. 
Die Aus-
stellung ist 
im Laboer 

Freya-Frahm-Haus, Strandstraße 
15 bis zum 20. Oktober immer 
freitags und samstags von 11 bis 

Carina Hammer, Ingrid Friedrichsen, Christine Grandt und Alice 
Kaufmann

18 Uhr sowie sonntags von 11 
bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
ist frei. 
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Wasserwaage 5 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 - 2 39 97 21 • Fax 2 39 97 23

E-Mail: BSG-Heikendorf@t-online.de

◆ Teppichböden
◆ Linoleum
◆ Parkett
◆ Designbeläge
◆ Sonnenschutz

zieht Männer an

2 x in Preetz
Lange Brückstraße 11

Kirchenstraße 12
24211 Preetz · 04342 - 9199

       TOP • AUSWAHL ·
       TOP • BERATUNG ·

Fahren (kud). 20 Jahre ist es her. 
Alice Dolenga hört im Radio zum 
ersten Male in ihrem Leben die 
Klänge eines argentinischen Tan-
gos. „Das hat derartig stark mei-
ne Seele berührt, dass ich diesen 
Tanz einfach erlernen musste“. 
Inzwischen hat sie bei einem der 
international bekanntesten Tan-
golehrer nach mehrjähriger Aus-
bildung ihre Tanzlehrerprüfung 
abgelegt. Derzeit trainiert sie im 
Dorfgemeinschaftshaus in Fahren 
Paare und Frauen in diesem Tanz, 
der für sie eine faszinierende 
Kommunikation der Geschlech-
ter ist. 
Auf der Fensterbank liegt ein 
Bandoneon, eine besondere 

Argentinischer Tango in der Probstei
Art der Ziehharmonika. Alice 
Dolenga beherrscht die Kunst 
dieses Spiels nicht, hütet das 
Musikinstrument aber wie ihren 
Augapfel. „Die Klänge geben 
all den Schmerz, die Sehnsucht 
wieder, die Menschen vor mehr 
als 100 Jahren empfanden, als 
sie mit dem Tango eine neue Art 
der Sprache erfanden.“ Wenn sie 
erzählt von den Anfängen dieses 
sehr besonderen Tanzes, begin-
nen ihre Augen zu funkeln, und 
aus der ruhigen zurückhaltenden 
Frau sprudelt es nur so heraus. 
Eine Stunde lang hat sie mit fünf 
Frauen gearbeitet, sie sehr behut-
sam an Rhythmen und Bewegun-
gen herangeführt, bis da wie aus 
dem Nichts plötzlich ein Tango 

entsteht. Warum mit 
Frauen allein? Alice 
Dolenga: „Die Schrit-
te von Männern und 
Frauen unterscheiden 
sich bei diesem Tanz 
sehr von einander. 
Beim Tango ist das 
Paar zwar in ständi-
ger Umarmung und 
mit den Oberkörpern 
eng verbunden. Ab 
der Körpermitte aber 
führen die Tänzerin 

und der Tänzer ein Eigenleben, 
das zwar aussieht wie ein harmo-
nisches Ganzes, aber durchaus 
unterschiedlich in den Schritten 
ist.“ Und schon ist sie wieder 
in Argentinien und in Uruguy, 
wo in den zwanziger Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts vie-
le Einwanderer aus zahlreichen 
Ländern der Welt dem Ruf des 
angeblich reichen Angebots an 
Silbervorkommen folgten. „Die 
meisten waren Männer, die ihre 
Heimat verließen, weil dort 
Armut herrschte. In der neuen 

Heimat war es aber nicht besser. 
Die Männer hausten in zum Teil 
katastrophalen Verhältnissen. Mit 
Worten konnten sie sich kaum 
verständigen, da sie unterschied-
liche Sprachen mitbrachten, was 
eine Verständigung erschwerte.“ 
So belastet von Heimweh und 
Sehnsüchten seien in den Knei-
pen der großen Städte schließ-
lich die Melodien entstanden, 
die keine Worte brauchten. Me-
lodien, die allen Schmerz, alle 
Sehnsucht, aber auch Hoffnung 
ausdrückten „Bei mir haben die-

Ein Tanz mit besonderem Ambiente: der argentinische Tango

Möwen-Apotheke Heikendorf - Inhaber: Thomas Pekrun - Dorfstr. 6 - 24226 Heikendorf
Telefon: 04 31-24 87 20 - info@moewen-apotheke.de  - www.moewen-apotheke.de

PAYBACK.de

So punkten Sie:
Sie erhalten auf alle freiver-

käufl ichen und apotheken-

pfl ichtigen Produkte sowie das 

apothekenübliche Ergänzungs-

sortiment mit Ihrer PAYBACK 

Karte 1 Punkt für jeden vollen 

Euro Umsatz auf Ihrem PAYBACK 

Punktekonto gutgeschrieben.

Ausgenommen verschreibungspfl ichtige 
Produkte.

Jetzt auch hier
PAYBACK Punkte sammeln!

SAMMeLN Sie MiT!
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Eichkamp 18 | 24217 Schönberg
04344 / 41 32 20 | www.knutzen.de

Verwaltung: Knutzen Wohnen GmbH | Gutenbergstr. 12 | 24941 Flensburg

Individuelle Beratung und Aufmaß kostenlos bei Ihnen zu Hause!PLISSEES | ROLLOS | JALOUSIEN 

* 32% Aktions-Rabatt
und 3% Rabatt für alle Knutzen Plus-Kunden.

Werden auch Sie Knutzen Plus-Kunde: Infos unter plus.knutzen.de

               BIS ZU*  

35%
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se Klänge eine ganz neue, bis da-
hin unbekannte, Saite in meinem 
Inneren zum Klingen gebracht.“ 
Auf dem Parkett im Dorfgemein-
schaftshaus nähern sich die Frau-
en inzwischen dem „typischen“ 
Tangorhythmus, erarbeiten sich 
mit Alice Dolengas Hilfe auch 
die Bewegungsabläufe. „Denkt 
einfach, ihr seid eine Katze“, 
ermuntert sie die Trainerin und 
verschränkt Füße und Beine ge-
konnt und fließend ineinander 
– nur, um sie gleich wieder in 
einen Gleichstand zu bringen. 
„Das hat ja auch ein wenig etwas 
von Erotik“, meint eine Teilneh-
merin. Die anderen schmunzeln 
und sind ganz ihrer Meinung. 
Alice Dolenga bleibt ernst. „Der 
argentinische Tango ist ein sehr 
respektvoller Tanz“. 
Noch verdient Alice Dolenga ih-
ren Lebensunterhalt in erster Li-
nie mit ihrer Arbeit an der Fach-
hochschule Kiel, wo sie auch 
„Soziale Arbeit“ studiert.
„Meine Ausbildung möchte ich 
gern in meine spätere Arbeit ein-

fließen lassen. Denn der Tango 
ist gesund für Leib und Seele“. 
Seit fast zwei Jahren laufen ihre 
Kurse in Fahren. Die Teilnehmer 
kommen aus Hohenfelde, Hei-
kendorf, Kiel. 
Und Alice, die das Tanztraining 
gemeinsam mit ihrem Tanzpart-
ner Heinz Maaß anbietet, wür-
de gern auch in der gesamten 

Probstei tätig werden. Sie und 
ihr Partner wohnen inzwischen 
aus Überzeugung in Fahren und 
lieben die Probstei. Und hier, 
finden sie, gibt es einfach zu we-
nige solcher Angebote. „Nicht 
jeder möchte gern erst in eine 
Großstadt fahren.“ 

Auch Fahrens Bürgermeister Hei-
no Schnoor ist begeistert. „Wir 
haben dieses schöne Dorfge-
meinschaftshaus und freuen uns 
als Gemeinde sehr, dass hier nun 
auch wie mit diesen Lehrgängen 
kulturelle Angebote Einzug hal-
ten.“ 
Inzwischen haben sich auch die 
ersten Männer eingefunden. Sie 
werden in den kommenden 90 
Minuten gemeinsam mit ihren 
Partnerinnen trainieren. 
Alice und Heinz begleiten jeden 
ihrer Schritte mit den Augen und 
sind mit Rat und Tat zur Stelle, 
wenn es mit der Harmonie noch 
nicht so richtig klappen will. 
Es sind bisher keineswegs die 
jungen Leute, die sich an das 
komplexe Thema heranwagen. 
Aber auch die möchten Alice und 
Heinz mit dem Tangofieber infi-
zieren. Wer Näheres über Kurse, 
Trainingszeiten und Gebühren 
erfahren möchte, erreicht Alice 
Dolenga unter 0171-1250370. 

Frauen haben ihre eigenen Schritte. Alice Dolenga (Mitte vorn) mit 
ihrer Damentruppe. 

Schuhe spielen eine besondere Rolle. Die Damen tragen Edles mit 
fantastischen Mustern auf kostbaren Stoffen, die Herren gönnen sich 
schon mal Handgemachtes aus Argentinien. Ihr „Bandoneon“ hütet Alice Dolenga wie einen Schatz. Das Instru-

ment spiegelt, richtig gespielt, alle Emotionen wieder. 
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Kies – alle Sorten
Mutterboden
Minicontainer 1 cbm
Minibagger- und
Rüttelplatten-Verleih

Kies-Depot

Kamillenweg 16
24217 Schönberg
Tel. 04344 3576 
Fax 04344 6836

luehr-transporte@t-online.de
www.kies-transport-luehr.de

www.waescherei-carow.de

Wir ziehen um:
ab sofort

finden Sie uns mit der 
Annahme 

in der

Atelierwerkstatt
Nadel & Faden
Dellenberg 8
24235 Laboe

Wir freuen uns, 
Sie auch dort als
unsere Kunden 

begrüßen zu dürfen.

Schwentinental (kud). „Uns ist 
durchaus bewusst, dass wir mit 
unseren Plänen eine Art Spagat 
wagen“. Narmin Gusejnow und 
Samuel Brodersen sitzen sich in 
ihrem neuen Büro gegenüber 
und sprechen über  Altenpfle-
ge. Seit dem 1. Oktober sind sie 
selbstständig mit ihrem Pflege-
dienst „LandLiebe“. 
Für ihre neuen Kunden beinhal-
tet dieser Name zwei Verspre-
chen. Narmin: „Wir lieben das 
Land und möchten auch die 
Menschen erreichen, die wegen 
ihres oft abgelegenen Wohnortes 
bisher Schwierigkeiten hatten, 
einen geeigneten Pflegedienst zu  
finden.“ Und Samuel ergänzt: 
„ Und wir lieben unseren Beruf 
und die Menschen, mit denen wir 
es zu tun haben.“ Bisher arbeite-
ten die beiden 25jährigen als An-
gestellte. „Wir haben aber ande-
re Vorstellungen von einer Arbeit, 

Ein mutiger Blick in die Zukunft 
Neuer Pflegedienst  geht ambitioniert an den Start

– Anzeige –

die uns auch erfüllt.“ 
Ihnen ist klar, dass ihr 
kleines Unternehmen 
auch wirtschaftlich 
arbeiten muss. Aber: 
„Wir werden nicht 
dulden, dass dabei 
das menschliche Mit-
einander mit unseren 
Kunden aus Zeit-
not auf der Strecke 
bleibt.“ 
Gemeinsam mit Pfle-
gedienstleitung Na-
dine Bänisch basteln 
sie derzeit an einem 
Ablaufkonzept, das 
unnötige Fahrtstre-
cken ausschließt und 
somit mehr Zeit auch 
mal für ein Gespräch 
schafft. Am 1. No-
vember kommt noch 
eine weitere Kraft, 
eine Krankenschwes-
ter, ins Team. 
Rechtzeitig haben 
die drei engagierten 
Fachleute die Wer-
betrommel für das 
junge Unternehmen 
gerührt. „Durch unse-
re Arbeit kannten wir schon viele 
Ärzte und Apotheker in der Regi-
on. Und so konnten wir tatsäch-
lich schon mit 12 festen Kunden 

unsere `Landliebe` beginnen“, 
erzählt Narmin. Und dabei set-
zen sie auf die Probstei bis ein-
schließlich Preetz. „In Kiel gibt 
es genug Dienste, auf dem Land 
aber leider nicht.“ 
Ein respektvolles Miteinander im 
Team und vor allem mit den Kun-
den ist ihr oberstes Gebot. „Nur, 
weil jemand körperliche Prob-

leme hat, bedeutet 
dies nicht, dass uns 
der Kunde nicht klar 
sagen kann, welche 
Hilfen er von uns be-
nötigt und erwartet. 
Danach erarbeiteten 
den Pflegebedarf.“ 
Narmin und Samu-
el sind schon lange 
ein Paar. Sie müssen 
auch ihren einjäh-
rigen Sohn künftig 
in ihren neuen Ar-
beitsalltag integrie-
ren. „Aber das schaf-
fen wir!“ 
Auch Nadine ken-
nen sie durch die 
Arbeit. „Wir haben 
sehr schnell gemerkt, 
dass wir nicht nur in 
den pflegerischen 
Themen überein-
stimmen, sondern in 
Fragen der Orientie-
rung unseres Pfle-
gedienstes“, betont 
Narmin. In wenigen 
Tagen werden sie 
wieder zwei neue 
Kunden besuchen 

und mit ihnen deren individu-
ellen Plan ausarbeiten für die 
künftige Betreuung. „Wir möch-
ten diese Menschen, die sich uns 
anvertrauen, umsorgen. Und das 
werden wir auch tun.“ Die Drei 
sind sich sicher: „Man kann auch 
wirtschaftlich arbeiten und dabei 
das Zwischenmenschliche nie 
aus den Augen verlieren.“

„LandLiebe“ - mit diesem verbalen Versprechen gehen Sa-
muel Brodersen und Narmin Gusejnow (Mitte) mit ihrem 
neuen Pflegedienst an den Start. Als Pflegedienstleitung 
organisiert Nadine Bänisch (rechts) die Arbeit. 

Heikendorf (t). Wohnen im Al-
ter - unter diesem Motto hat der 
Seniorenbeirat Heikendorf einen 
Fragebogen entwickelt. Der Se-
niorenbeirat sieht seine Aufgabe 
darin, die Interessen der Alters-
gruppe ab 60 Jahre wahrzuneh-
men, unter anderem auch das 
Wohnen im fortgeschrittenen 
Alter. Inzwischen zählt nahezu 
die Hälfte der Bürger/innen in 
Heikendorf zum Kreis der Seni-
or/innen ab 60. Umso dringen-
der wird es, die Wünsche und 
Vorstellungen dieser Menschen 
zu berücksichtigen, um mit der 
Kommune die notwendigen 
Maßnahmen daraus abzulei-
ten. Der Fragebogen befindet 
sich in der Oktoberausgabe des 

„Heikendorfer Anzeigers“, die 
Befragung ist selbstverständlich 
anonym. Über eine lebhafte Be-
teiligung würde sich der Senio-
renbeirat sehr freuen. 
Entsprechende Aufsteller stehen 
für die Entgegennahme der Ant-
worten bei ortsansässigen Ein-
zelhändlern sowie im Rathaus, 
Dorfplatz 2, zur Verfügung. Es 
wird gebeten, die Rückgabe bis 
zum 21. Oktober vorzunehmen, 
damit wird dem Seniorenbeirat 
Gelegenheit gegeben, zur nächs-
ten Beiratssitzung im November 
erste Erkenntnisse zu erhalten, 
um dann später  bei einer ge-
planten, speziellen Informations-
veranstaltung allen Interessierten 
die Ergebnisse aufzuzeigen.

Seniorenbeirat Heikendorf 
startet Umfrage
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Rastorfer Herbstaktion bis 2. November 2019

Wir bieten an:
WARTUNG/REPARATUREN für:

Garten-
Kleingeräte-Verleih:
• Bodenfräse • Heckenschere
• Holzspalter usw.

• Rasenmäher (Schiebe- und Selbstfahrer)
• Freischneider • Motorsägen usw.

Eichkamp 4 • 24217 Schönberg
Telefon: 04344/6548 • www.lu-sturm.de

Steffen - Service rund um Haus & Garten

Dirk Steffen Tel.: 04 31/9 90 16 99
Silberturmer Weg 20 Fax: 04 31/9 90 16 98
24226 Neu-Heikendorf Handy: 01 74/3 40 61 12

Umweltschutztechniker

• Garten- und Landschaftspflege • Rasenpflege
• Baumschulpflanzen • Vertikutieren • Schneiden 

von Hecken, Sträuchern und Gehölzen 
• Abfuhr von Schnitt- und Gartenabfällen 

• Ausführung kleiner Reparaturdienste
•Terrassenreinigung mit Hochdruck 

• Einbau industrieller vorgefertigter Normteile

Kreis Plön (djd). Stress und Lärm 
bestimmen unseren Alltag. Wohl 
dem, der sich einen persönlichen 
Rückzugsort im eigenen Garten 
schaffen kann. Egal, ob sich der 
Gartenbesitzer dazu den klas-
sischen Hausgarten oder eher 
einen Garten im puristischen 
Stil wünscht, für die Um- oder 
Neugestaltung ist eine solide 
Planung des Gartenprojekts un-
entbehrlich. Hobbygärtner, die 
sich dieser Herausforderung aber 
nicht ohne professionelle Bera-
tung stellen wollen, finden auch 
im Internet Hilfe. 

Professioneller Rat 

Natürlich möchte nicht jeder 
Gartenbesitzer für sein Projekt 
gleich das Rundum-Komplett-
Paket beim Gartenbauer beauf-
tragen. Wer gerne selbst Hand 
anlegt und den finanziellen 

Gartenplanung:

Den Garten online individuell, bedarfsgerecht 
und unkompliziert gestalten

Aufwand insgesamt klein halten 
möchte, kann sich trotzdem Hil-
fe vom Fachmann holen. Online-
Anbieter bieten unterschiedliche 
Planungspakete an, die von der 
einzelnen Beetgestaltung bis 
zum ausgearbeiteten Gartenkon-
zept mit Material- und Pflanzka-
talog reichen. So erhalten Hob-
bygärtner so viel professionelle 
Planung wie für das eigene Gar-
tenprojekt nötig ist und können 
es schrittweise umsetzen. Zu 
entscheiden ist, ob der Garten 
gleich im Ganzen und mit Un-
terstützung eines Fachbetriebes 
oder nach und nach in „Eigenre-
gie“ realisiert werden soll. 

Von der Gartenidee 
zur blühenden 
Wohlfühloase

Ob nur einzelne Beete, der Vor-
garten oder das ganze zur Ver-

fügung stehende Gartenareal 
gestaltet werden soll: Es gilt, eine 
Reihe von Planungsschritten zu 
durchlaufen, bis das Gartenpara-
dies tatsächlich in der gewünsch-
ten Form erblühen kann. Dazu 
gehört neben der Erstellung von 

Nur wenn das Gartenkonzept auf die bestehenden Boden- und Licht-
verhältnisse klug abgestimmt und regelmäßige Pflege gewährleistet 
ist, können die Pflanzen sich gut entwickeln. Foto: Schneider

Garten im Herbst

Ideenskizzen die Auswahl geeig-
neter Baumaterialien für Wege, 
Terrassen und Beetbegrenzung 
sowie für den jeweiligen Standort 
passender Pflanzen. Gartenteich 
oder -beleuchtung können darü-
ber hinaus integriert werden.
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·         Menü-Service
·         Ambulant
·         Tagespflege
·         Stationär

Keiner bietet mehr! 
04344 / 4116 - 0

Kreis Plön

  

Landesliga Holstein

Heikendorfer SV -  Lübecker SC

So., 13. 10. 2019
Anstoß 15.00 Uhr

Kreis Plön (dif). Holsteins Zweit-
ligateam, die Oberligisten Inter 
Türkspor und Eutin 08, sowie 
Klausdorf und Comet aus der 
Landesliga blieben am vergan-
genen Wochenende sieglos. Die 
U23 der Störche und auch der 
Heikendorfer SV durften hinge-
gen über drei Pluspunkte jubeln. 
Hier die einzelnen Ergebnisse:
2. Bundesliga: Die KSV Holstein 
verspielte den Dreier aus Fürth 
leichtfertig im Heimspiel gegen 
den SSV Jahn Regensburg mit 
1:2. Trotz der schnellen Führung 
durch Baku schaffte es die Elf 
von Ole Werner nie den Gegner 
zu beherrschen. Der Siegtref-
fer der Gäste fiel dann in Mi-
nute 87 durch einen kapitalen 
Doppelbock(Gelios, Schmidt) 
in der Storchen-Abwehr. Bei 
der Mühlenweg-Elf stimmt es 
bis dato in kaum einem Mann-
schaftsteil. Länderspielpause für 

Heikendorf mit erwartet hohem Landesliga-Erfolg 
Glatter 6:0-Auswärtssieg bei der SG Neustrand-Pleiten für Comet und Klausdorf

die KSV Holstein und die 2. Bun-
desliga. Erst am 20. Oktober geht 
es weiter, dann aber auch richtig. 
Der Gegner ist kein geringerer 

als der Bundesligaabsteiger und 
ehemalige Deutsche Meister VfB 
Stuttgart, der mit Ex-Trainer Tim 
Walter und Ex-Spieler Atakan Ka-
razor anreist. Dass auch ein Ma-
rio Gomez im Kader der Schwa-
ben ist, macht die Sache nicht 
einfacher. Hier gibt es in der ak-
tuellen Holstein-Form nichts zu 
holen.
Regionalliga Nord: Besser mach-
te es der Holstein Nachwuchs. 
Mit 1:0 kehrte man vom FC St. 
Pauli heim und beißt sich weiter 
in der Spitzengruppe fest. Der 
kommende Gegner am 14. Spiel-
tag heißt TSV Havelse. Anpfiff 
ist am nächsten Sonntag auf der 
Anlage in Kiel-Projensdorf. Hier 
gehen wir von einem 2:1-Sieg für 
die KSV-Gastgeber aus.
Flens Oberliga: Für die Elf von In-
ter Türkspor endete der Spieltag 
enttäuschend. Bis zur 65. Minu-
ten hatte man den Gegner aus 
Lübeck im Griff und führte mit 
2:0. Dann war es mit der Kieler 
Herrlichkeit vorbei. Die Folge: 
2:1 (65.), 2:2(82.) und mit dem 
Schlusspfiff nahm der VfB alle 
drei Punkte mit Richtung Trave. 
Platz vierzehn und weiter akute 
Abstiegsgefahr. Wenigstens ei-
nen Pluspunkt holte Eutin beim 
2:2 gegen Husum Aber auch hier 

ist Rang 12 keine echte 
Beruhigung. Angesagt ist 
am Wochenende der 12. 
Spieltag. Eutin 08 muss 
zum TSB Flensburg reisen 
und auch die Kieler In-
ter-Jungs haben ein Aus-
wärtsmatch bei Phönix 
Lübeck zu absolvieren. 
Ein immens starker Neu-
ling aus Lübeck und eine 
Flensburger Mannschaft 
die um den Titel mitspielt. 
Bei zweimaliger Punkte-
teilung wird man in den 
Lagern Eutin und Inter 
durchaus zufrieden sein 
können.
Landesliga Holstein: Un-
erwarteter Rückschlag für 
den TSV Klausdorf. Mit 
0:2 unterlag man daheim 
gegen Aufsteiger SV Bü-
chen/Siebeneichen und 
verpasste es sich weiter 
oben festzusetzen. Kei-
ne weiteren Pluspunkte 
gab es auch für Neuling 
SVE Comet Kiel. Mit 1:3 
ging der Auswärtskick 
in Tungendorf „in die 
Binsen“. Folge: Der Vor-
sprung auf die Abstiegs-

plätze schmilzt, da Kisdorf und 
Travemünde (überraschendes 3:3 
beim TSV Pansdorf) punkteten. 
Den Sieg bei der abgeschlage-
nen SG Neustrand konnte man 
für den Heikendorfer SV auch 
in der Höhe eines 6:0 durchaus 
erwarten. Der HSV hievte sich 
damit in die Verfolgergruppe 
der Pansdorfer, die aber immer 
noch relativ souverän die Staffel 
anführen.  Ausblick: Auch hier 
steht Spieltag 12 auf der Liste. 
Am Samstag macht Comet den 
Anfang und empfängt die SG 
Neustrand. Auch wenn man vor-
ab sicherlich über die Höhe des 
Heimsieges diskutieren kann, 
erst einmal muss auch diese Paa-
rung gespielt werden. Sonntag 
greifen dann der TSV Klausdorf 
(in Hartenholm) und der Hei-
kendorfer SV (daheim gegen den 
Lübecker SC) ins Geschehen ein. 
Hier die Tipps: Die Kieler Come-
ten holen einen deutlichen Hei-
merfolg (alles andere wäre wohl 
mehr als enttäuschend) und auch 
dem TSV Klausdorf ist ein Drei-
er zuzutrauen. Auf Augenhöhe 
befinden sich die Heikendorfer, 
die den Vorteil Heimspiel aber 
ausnutzen sollten und auch ih-
rerseits mit drei Zählern diesen 
Spieltag beenden könnten.

Nimmt der Holstein Bus nebst Team jetzt Fahrt auf?
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Fachanwältin für Familienrecht
Kompetente Beratung und Vertretung

   Schwerpunkte
   -     Ehe- und Familienrecht
   -     allgemeines Zivilrecht
   -     Mietrecht
   -     Wohnungseigentumsrecht
   -     Forderungsmanagement

Rechtsanwältin Karina Dietz
Hamburger Straße 32 · 24306 Plön

Tel. 04522 - 7 46 51 10 · Fax 04522 - 7 46 51 12
info@karinadietz.de

Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die Zuhil-
fenahme eines Lohnsteuer-
hilfevereins sein. Im Rahmen
einer Mitgliedschaft berät
Astrid Stark Arbeitnehmer,
Beamte und Rentner bei aus
schließlich nicht-selbst
-ständigen Einkünften und
erstellt dann die Einkommen-
steuererklärung.  

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Seit 13 Jahren
Ihr Steuerberater in Schönkirchen

Ihr Partner für:
•	steuerliche	und	betriebswirtschaftliche	Beratung
•	Finanzbuchhaltung	/	Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
•		Steuererklärungen	aller	Art
	 (auch	Steuererklärungen	für	Arbeitnehmer	und	Rentner)

Amboßweg	8	·	24232	Schönkirchen
Termine	nach	Vereinbarung

Telefon	0	43	48	-	91	48	950	·	Fax	0	43	48	-	91	48	951

Als besonderen Service biete ich Ihnen meine 
Beratung auch in Ihrem Betrieb bzw. zu Hause an.

Torsten Stuhlert §

Mit einer Patientenverfügung vorsorgen
Von Musterformularen ist abzuraten

Schleswig-Holsteinische Notar-
kammer (t). Die meisten Men-
schen hegen den Wunsch, selbst 
zu entscheiden, welche medi-
zinischen Behandlungen sie für 
sich wünschen. Mit einer Patien-
tenverfügung kann für den Fall, 
den eigenen Willen zu Therapien 
gegenüber behandelnden Ärzten 
nicht mehr selbst äußern zu kön-
nen, vorgesorgt werden. Viele 
greifen dabei auf Musterformu-
lare zum Ausdrucken und An-
kreuzen beispielsweise aus dem 
Internet, zurück. Diese helfen in 
vielen Fällen in der Praxis aber 
nicht weiter.
Die Formulierung, nicht lebens-
verlängernd behandelt werden 
zu wollen, reicht in den meisten 
Fällen nicht aus. Die Rechtspre-
chung des BGH sieht vor, dass 
Patientenverfügungen für ihre 
Anwendung konkret formuliert 
sein müssen. Der Patient sollte 
möglichst genau beschreiben, 
für welche Situationen die Verfü-
gung gelten soll. Wer bereits er-
krankt ist, kann die Verfügung zu 
bestimmten Behandlungsformen 
dieser Krankheit konkretisieren. 
Es ist empfehlenswert, sich beim 
Arzt, Notar oder Rechtsanwalt 
fachkundig beraten zu lassen und 
den Inhalt der Patientenverfügung 
genau zu durchdenken. Muster-
formulare, wie sie im Internet zur 
Verfügung stehen und in denen 
nur Häkchen angekreuzt werden 
müssen, sehen zwar vielverspre-
chend einfach aus, sind aber oft 
nicht konkret genug. Obwohl 
eine Patientenverfügung nicht 
verjährt, sollte der Inhalt von Zeit 
zu Zeit überprüft werden. Ist in 
der Zwischenzeit eine schwere 
Krankheit aufgetreten oder steht 
eine größere Operation bevor, 
sollte die Verfügung an den neu-
en gesundheitlichen Zustand 

angepasst werden. Eine Patien-
tenverfügung kann auch hand-
schriftlich verfasst werden. Das 
Gesetz schreibt keine notarielle 
Unterschriftsbeglaubigung vor, 
diese ist jedoch empfehlenswert, 
damit dem Arzt die Patientenver-
fügung authentisch 
erscheint und er sie 
als verbindlich be-
trachtet. Eine notari-
elle Beurkundung der 
Patientenverfügung ist 
in jedem Fall anzura-
ten. Hier bestätigt der 
Notar nicht nur die 
Identität des Beteilig-
ten, sondern belehrt 
diesen über die Trag-
weite sowie Bedeu-
tung der Verfügung 
und protokolliert die 
Erklärungen schrift-
lich. Das Ergebnis 
wird dann in einer 
Urkunde festgehal-
ten. Sofern in der no-

tariellen Urkunde eine Vollmacht 
enthalten ist, besteht ein weiterer 
Vorteil darin, dass bei Bevoll-
mächtigung mehrerer Personen 
nur eine Vollmacht errichtet wer-
den muss, von der dann entspre-
chende Ausfertigungen für jeden 

Bevollmächtigten erteilt werden 
können.
Wer sich im Vorfeld von einem 
Notar zu diesem Thema beraten 
lassen möchte, findet im Internet 
unter www.notar.de den richti-
gen Ansprechpartner.

Das Probsteier Blockflötenensemble lädt ein:

Die vier Jahreszeiten
Benefizkonzert zu Gunsten des Fördervereins Schloss Hagen

Probsteierhagen (t). Gute Tradi-
tion ist das Benefizkonzert des 
Probsteier Blockflötenensembles 
zu Gunsten des Schlosses Hagen. 
„Die vier Jahreszeiten“ - so heißt 

das neue Programm. Am Freitag, 
dem 25. Oktober 2019 ist Premie-
re. Es erklingt ein bunter Strauß al-
ter, bekannter und neuer Melodi-
en von Antonio Vivaldi und Robert 

Schumann, aber auch der Santa 
Claus Blues und Gershwins „Sum-
mertime“ werden zu hören sein. 
Die 14 Musikanten spielen auf 
großen und kleinen Instrumenten 

der Blockflötenfamilie, von der 
Sopranflöte bis zum Subbass. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Kaminsaal 
des Schlosses Hagen in Probstei-
erhagen. Der Eintritt ist frei.
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen STAHL + METALL

Inhaber Axel Lubitz ·  24226 Heikendorf ·  Tel 0431 - 658 77 38

Alu- u. Kunststoff Fenster & Haustüren
Geländer,Treppen

Edelstahl- /Stahlkonstruktionen
Aluminium, Glasfassaden

Wintergärten 

NEU NEU  NEU
Terassenüberdachungen
aus eigener Herstellung

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Rund ums Haus

Kreis Plön (t). Verbrecher haben 
ein geschultes Auge für Gelegen-
heiten. Oft können sie bereits mit 
wenigen Blicken erkennen, ob 
ein Gebäude einbruchgeschützt 
ist oder nicht. Ohne Sicherung 
können gewiefte Täter Fenster 
und Türen in wenigen Augenbli-
cken aufhebeln. Dafür brauchen 
sie nicht mehr als einige haus-
haltsübliche Werkzeuge. Die 
Erfahrung zeigt: Schaffen es die 
Ganoven nicht schnell ins Haus, 
suchen sie meist wieder das 
Weite, um nicht auf frischer Tat 
ertappt zu werden. Umso emp-
fehlenswerter ist es, die neural-
gischen Punkte des Eigenheims 
gezielt abzusichern.

Mehrstufige Sicherheit 
für das Zuhause

Kellerschächte, Fenster und Tü-
ren im Erdgeschoss sowie leicht 
zugängliche Fenster und Balkon-
türen im Obergeschoss: Das sind 
die Eintrittspunkte, die Verbre-
cher mit Vorliebe auskundschaf-
ten. Eigenheimbesitzern wird ein 
mehrstufiges Vorgehen empfoh-
len. Gitterroste, Fenster- und Tür-
griffe sollten eine mechanische 
Sicherung auf Grundlage der 
gültigen DIN-Normen erhalten. 
Noch mehr Sicherheit bietet eine 
zusätzliche „mechatronische“ 
Absicherung: Dabei werden 
Fenster und Türen kontinuier-

Massiver Widerstand
Mechatronischer Einbruchschutz verwehrt Einbrechern den Zutritt

lich überwacht. Wird Verdächti-
ges bemerkt, baut das jeweilige 
Fenster einen massiven Wider-
stand von über einer Tonne auf. 
Die Überwachung erfolgt dabei 
auf Funkbasis mit Alarmanla-
gen. Das System alarmiert mit 
Lautstärke und holt Hilfe, um die 
Täter in die Flucht zu schlagen. 
Zusätzlich können so entwickel-
te Alarmanlagen sich mit weite-
ren Komponenten vernetzen las-
sen. Im Fall eines Kabelbrandes 
oder bei einem Rohrbruch erfolgt 
dann ebenfalls eine Warnung. 

Fördermittel 
Die dritte Stufe eines individuel-
len Sicherheitskonzeptes bildet 
schließlich eine Videoüberwa-
chung des Zuhauses. Diese kann 
direkt in eine Alarmanlage integ-
riert werden. 
An Fassaden angebrachte Vi-
deokameras üben eine abschre-
ckende Wirkung auf Einbrecher 
aus. Zudem können sie darüber 
hinaus bei einem Einbruch wich-
tiges Beweismaterial aufnehmen 
und speichern. Für nähere Infor-
mationen sollten sich Interessier-
te an Fachbetriebe vor Ort oder 
an polizeiliche Beratungsstellen 

wenden. Sechs nützliche Tipps 
rund um den Einbruchschutz hält 
auch die Ratgeberzentrale unter 
www.rgz24.de/einbruchschutz-
fenster bereit. 
Wichtig zu wissen: Wer in die Si-
cherheit des Zuhauses investiert, 
profitiert weiterhin von staatli-
chen Zuschüssen. Abhängig von 
den Gesamtausgaben kann die 
bare Förderung 100 bis maximal 
1.500 Euro betragen.
Vermutlich sind auch Einbrecher 
Gewohnheitstiere. Zumindest 
versuchen sie es immer wieder 
auf denselben Wegen, sich Zu-
tritt zu fremden Gebäuden zu 
verschaffen. Leicht zugängliche 
Fenster sind ebenso gefährdet 
wie Terrassentüren. 
Umso wichtiger ist es für Eigen-
heimbesitzer, gezielt an diesen 
Stellen vorzubeugen - verbunden 
mit dem Ziel, die Ganoven zu 
vertreiben, bevor sie überhaupt 
ins Haus gelangen können. Ex-
perten empfehlen dazu einen 
mehrstufigen Schutz, von der 
mechanischen Sicherung der 
neuralgischen Punkte über eine 
mechatronische Sicherung mit 
Funkalarmanlagen bis zur Video-
überwachung rund ums Haus.

Tatort Eigenheim: Meist sind es haushaltsübliche Werkzeuge und 
Gegenstände, mit denen Einbrecher versuchen, sich Zutritt zu ver-
schaffen. � Foto: djd/Abus
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CONTAINER-SERVICE
➢Erdaushub ➢Bauschutt

➢Baustellenabfälle ➢Gartenabfälle

PETER MORDHORST
☎ 0431 - 79 6 71

Schulstraße 1a
24222 Schwentinental

Lieferung von
Mutterboden und Kies

www.glaserei-schulz.de 

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum  
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKlüveR
 M

alereibetrieb
ausführung sämtlicher 
Maler- und 
tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Ganz schön gesund mit BIO-FARBEN
Räume gesundheits- und umweltbewusst gestalten

Rund ums Haus

Kreis Plön (t). Flur und Garde-
robe sind nicht die beliebtesten 
Bereiche in Haus und Wohnung 
- mit Sicherheit aber werden sie 
am häufigsten unterschätzt. Da-
bei kommt es beim Betreten be-
sonders auf den ersten Eindruck 
an. Das Entrée lässt sich ganz 

unterschiedlich einrichten: funk-
tional-nüchtern und damit auch 
ein wenig unpersönlich oder mit 
mehr Liebe zum Detail und einer 
behaglichen Atmosphäre, wel-
che Familie und Gäste auf An-
hieb willkommen heißt. In jedem 
Fall sind praktische Lösungen ge-
fragt, die jede Menge Stauraum 
für Jacken, Schals, Schuhe und 
Co. bieten.
Oft wird der Flur gar nicht als 
Wohnbereich, sondern als reine 
Abstellfläche wahrgenommen. 
Doch das muss nicht so sein. 
Hochwertige Möbel, lebendi-
ge Wandfarben und ein darauf 
abgestimmter Boden machen 
aus der Garderobe einen hellen 
Empfangsbereich. Örtliche Tisch-
ler- und Schreinerhandwerker 
können bei der individuellen 
Einrichtung unterstützen und mit 
passgenauen Möbeleinbauten 
den benötigten Stauraum für je-
derzeit aufgeräumte Verhältnisse 
schaffen. 
Zur Grundplanung des Flures ge-
hören auch Farben und Beleuch-
tung. Helle Möbel lassen den 
Raum größer und freundlicher 
erscheinen. Da Flure oft keine 
Fenster haben, sollte außerdem 
für eine gleichmäßige gute Be-

leuchtung gesorgt werden.
Eine praktische Lösung zum 
Ordnung halten sind Multifunk-
tions-Schränke, die Garderobe, 
Spiegel, Sitzbank und Stauraum 
miteinander kombinieren. Mit 
passenden Ordnungssystemen 
findet alles seinen festen Platz, 

egal ob Schuhe, Jacken, Hüte 
oder Schirme. 
Stauraum kann man nie genug 
haben. Deshalb lohnt es sich, 
auch in Ecken und Nischen zu 
schauen: Der Raum unterhalb 
der Treppe lässt sich häufig nut-
zen, zum Beispiel mit einem 
individuell angepassten Einbau-
schrank. Dabei können Tischler 
und Schreiner mit ihrem Fach-
wissen unterstützen. Und für 
schlauchartig wirkende Flure mit 
einem langen, schmalen Grund-
riss gibt es einen kleinen Trick: 
Die Seiten hell und die Kopfen-
den des Raums in dunklen Far-
ben gestaltet, lässt den Bereich 
gleich viel großzügiger erschei-
nen.
Garderobe und Flur zählen zu 
den unterschätzten Bereichen 
in Haus und Wohnung. Dabei 
kommt es beim Betreten oft auf 
den ersten Eindruck an. Mit hel-
len Farben, hochwertigen Ma-
terialien für Wand und Boden 
sowie individuell ausgewählten 
Möbeln erhält das Entrée gleich 
einen viel angenehmeren und 
wohnlichen Look. 
Gleichzeitig sollte man an genü-
gend Stauraum und praktische 
Ordnungssysteme denken. Zu-

Der erste Eindruck zählt
Eingangsbereich und Garderobe wohnlich einrichten

sätzlicher Platz zum Verstauen 
von Schals, Handschuhen und 
Co. lässt sich eventuell auch un-
ter der Treppe mit passgenauen 
Einbauschränken schaffen.

Willkommen im Zuhause: Auch im Eingangsbereich und bei der Gar-
derobe sollte Wohnlichkeit nicht zu kurz kommen.
Foto: djd/TopaTeam/Ciling
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studentenwerk.sh

BIETE ZIMMER-
SUCHE HILFE!
Wohnen für Hilfe -
Ein Projekt vom Studentenwerk SH

1 m2 Wohnraum für
1 Stunde Hilfe im Monat
Interessiert?  Ansprechpartnerin: Alexandra Dreibach
Telefon        04 31 . 88 16 - 314
E-Mail        wohnenfuerhilfe@studentenwerk.sh 

Unterstützt durch

 

Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

Herbst-Aktion
Türen, Fenster, Versiegelungsarbeiten,
Rolläden, Markisen und Insektenschutz

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Laboe (t). Diabetes ist mittler-
weile die Volkskrankheit Nr. 1 in 
Deutschland. Nach dem Deut-
schen Gesundheitsbericht der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft 
(DDG) waren 2017 rund 7,5 Mil-
lionen Menschen an Diabetes 
mellitus erkrankt. Diese Men-
schen brauchen fachübergreifen-
de Behandlung in spezialisierten 
Praxen, Kliniken oder Zentren. 
Um eine qualitativ hochwertige 
Versorgung zu gewährleisten, 
zertifiziert die Deutsche Diabe-
tes Gesellschaft (DDG) seit 2005 
Einrichtungen, die hohe definier-
te Anforderungen erfüllen. Das 
Arztzentrum -Laboe hat von der 
DDG das Zertifikat „Zertifiziertes 
Diabeteszentrum DDG“ erhal-
ten.
Diabetes mellitus ist eine kom-
plexe Krankheit mit unterschied-
lichen Ausprägungen. Man un-
terscheidet Diabetes Typ 1 und 
Diabetes Typ 2. Vor allem die 
Zahl der Menschen, die an Di-
abetes Typ 2 leiden, steigt in 

Bestmögliche Betreuung für Menschen mit Diabetes
Das Arztzentrum Laboe - Diabetologische Schwerpunktpraxis 
wurde von der Deutschen Diabetes Gesellschaft zertifiziert

Deutschland rasant. Diese Er-
krankung verursacht häufig zu-
nächst keine Beschwerden, führt 
unbehandelt für die Betroffe-
nen jedoch zu ernsten Folgeer-
krankungen. Denn ein erhöhter 
Blutzucker schädigt die kleinen 
und großen Gefäße. Es kann zu 
Schlaganfall oder Herzinfarkt, 
Nierenleiden, Amputationen 
oder Erblindungen kommen. 

Durch eine gute medizinische 
Betreuung lassen sich diese Fol-
geerkrankungen vermeiden. 
In den Leitlinien von Fachge-
sellschaften wie der DDG sind 
wissenschaftlich fundiert die 
aktuellen Empfehlungen für die 
Behandlung von Diabetes in 
Praxis und Klinik festgehalten. 
Hieraus hat die DDG auch die 
Richtlinien für die Zertifizierung 
der spezialisierten Behandlungs-
einrichtungen für Menschen mit 
Diabetes Typ 1 und Diabetes 
Typ 2 abgeleitet. Erhält eine Ein-
richtung eines der Zertifikate der 
DDG, können Patienten sicher 
sein, dass sie in dieser Klinik 
oder Praxis optimal, sprich: leit-
liniengerecht, behandelt werden. 
Die Zertifizierung ist damit ein 
„Qualitätssiegel“ und dient der 
Orientierung auf der Suche nach 
geeigneten Behandlern.
Diesem Krankheitsbild verbun-
den gibt es seit 2003 die diabe-
tologische Betreuung am Ostufer. 
Nahezu in gleicher Besetzung 
werden seitdem Menschen mit 
Diabetes von Fr. Dr. Kjos-Pötsch 
und ihrem fachlich geschulten 
Mitarbeiterinnen (Fr. Paulikat, 
Fr.O´Neill, beide Diabetesbera-
terinnen DDG) sowie dem wei-
teren Team der Praxis betreut. 

Ergänzend werden 
zudem Beratungen für 
familiär vorbelastete 
Menschen angeboten, 
die durch Lebenstil-
veränderung (Ernäh-
rung und Bewegung)
eine Diabeteser-
krankung verhindern 
möchten
Die Diabetologin 
Dr. med. Hege Kjos-
Pötsch erläutert: „Die 
Zertifizierung der 
DDG zeigt uns und 
unseren Patienten, 
dass unsere Behand-

lung in allen Bereichen – The-
rapie, Beratung und Schulung – 
den heutigen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen entsprechen. Das 
bringt unseren Patienten Sicher-
heit und ist für uns und unser 
Team zugleich eine Anerken-
nung für die täglich zu leistende 
Arbeit.“ Und weiter: „ Diabetes 
kann man zwar nicht im klassi-
schen Sinn heilen. Aber richtig 
eingestellt und mit entsprechen-
der Schulung kann jeder Patient 
mit Diabetes gut und ohne große 
Einschränkungen leben. Dabei 
helfen wir.“
Seit 2005 vergibt die DDG die-
se Zertifizierung für Diabetes-
behandlungs-Einrichtungen in 
Praxis und Klinik. Aktuell sind 
durch den Ausschuss Qualitäts-
sicherung, Schulung und Wei-
terbildung (QSW) der DDG rund 
400 Einrichtungen als „Zertifi-
ziertes Diabeteszentrum DDG“ 
und etwa 100 als „Zertifiziertes 
Diabeteszentrum Diabetologi-
kum DDG mit diabetesspezifi-
schem Qualitätsmanagement“ 
zertifiziert. Weitere Auskünfte: 
Arztzentrum Laboe, Diabeto-
logische Schwerpunktpraxis, 
Hafenstraße 2, 24235 Laboe. 
Ansprechpartner: Petra Paulikat, 
04351-6443, 0173-7864779
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Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

Konfektionierer m/w/d 
im Schichtbetrieb am Standort Oldenburg i.H.

Ihre Aufgaben
> Bedienung der Konfektionierungsanlagen
> Qualitäts- und leistungsgerechte Verpackung von Endprodukten
> Teileentsorgung
> Prozesskontrolle entsprechend der Anweisungen

Ihr Hintergrund
> Idealerweise abgeschlossene Berufsausbildung, ohne spezielle Fachrichtung
> Technisches Verständnis
> Verlässlich, teamfähig und flexibel

Ihre Perspektive bei Eppendorf
> Attraktive Vergütung mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie Beteiligung 
   am Unternehmenserfolg
> Vielfältige Sozialleistungen, wie z. B. Gesundheitsmanagement, 

betriebsinterne Kantine, vermögenswirksame Leistungen und Altersvorsorge
> Strukturierte Einarbeitung und schnelle Einbindung in das Team

Hochkomplex, schnell, zukunftsorientiert - bei der Eppendorf Polymere GmbH 
arbeiten Sie technologisch an vorderster Front. Werden Sie ein Teil von uns und 
sorgen Sie mit Liebe zum Detail für die Qualität unserer innovativen Kunststoff-
einmalartikel. Wir sind ein Teil der Eppendorf-Gruppe. Eppendorf entwickelt, 
produziert und vertreibt Laborbedarf für Life-Science-Labore weltweit.

Bewerben Sie sich online, oder unter: 
Eppendorf Polymere GmbH
Christina Forthmann, Email: forthmann.c@eppendorf.de,
Tel.: 04361 496-31, Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg

corporate.eppendorf.com

Gestalten und entdecken Sie Ihre Perspektive in unserer 
Eppendorf Polymere GmbH am Standort Oldenburg i.H.

Verstärken Sie unser erfolgreiches Team in der Region 
Schleswig-Holstein ab sofort und bewerben sich noch 
heute als

Servicetechniker (m/w/divers)
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem 
elektronischen Beruf und idealerweise mehrjährige 
 Berufserfahrung in der Aufzugs-/Fahrtreppenbranche.

Wir bieten Ihnen: übertarifliche Bezahlung, Weihnachts- 
und Urlaubsgeld, 30 Tage Jahresurlaub, Firmen wagen 
mit optionaler Privatnutzung, 35-Stundenwoche u. v. m.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

OTIS GmbH & Co.OHG 
career.germany@otis.com

Aufzüge  
und Fahrtreppen

           Jeden Mittwoch in einem  
                Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
          Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:
• Heikendorf • Laboe • Schönberg
• Barsbek • Probsteierhagen • Trensahl
• Mönkeberg • Schönhorst • Klausdorf
telefonisch unter
0431/ 24 36 24
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Kröten verdienen?
Wir suchen eine russischsprachige

Betreuung für eine ältere Dame in
Heikendorf, Tel. 01577-7498205 ab
19 Uhr

Gartenhilfe 3-4 x wöchtentl. 2 Std.
ab sofort in Mönkeberg gesucht.
Tel. 0431 23866

Bastelstunde in der Stadtteilbücherei

Probsteer Stellenanzeigen

Dietrichsdorf (t). Wegen des 
Tages der Deutschen Einheit ist 
die nächste Bastelstunde in der 

Stadtteilbücherei Dietrichsdorf 
im Langen Rehm 29 auf Don-
nerstag, dem 10. Oktober, ver-

legt. Der dortige Förderverein 
lädt alle Kinder zwischen etwa 
vier und zehn Jahren ein, eine 

Laterne herzustellen. Folgetermi-
ne sind am 7. November und 5. 
Dezember.
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Das Amt Schrevenborn  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

für das Gemeindebüro Mönkeberg 
eine Gemeindebüroleitung (m, w, d),

eine/n Sachbearbeiter/in (m, w, d) 
für das Ordnungswesen

sowie eine/n Sachbearbeiter/in (m, w, d).  
mit 20 Std/Woche.

Nähere Informationen finden Sie auf 
www.amt-schrevenborn.de

Du hast Freude am Umgang mit Men-
schen, hast Spaß an der Arbeit am Compu-
ter, bist hilfsbereit, freundlich, flexibel, zu-
verlässig und kennst Dich in der Probstei 
und in Schleswig-Holstein super aus? 

Komm zu uns an Bord und werde Kauf-
mann/-frau für Tourismus und Freizeit! 

Wir bieten Dir eine vielseitige Ausbildung in 
einem motivierten Team. Die Ausbildungs-
zeit beträgt drei Jahre und gliedert sich in 
den praktischen Teil im Tourist-Service des 
Ostseebades Schönberg und den Besuch 
der Berufsschule in Bad Malente.

Unter www.schoenberg.de findest Du wei-
tere Infos.

Wir bilden aus!
#arbeitenwoandereurlaubmachen

   Menschlichkeit ist unsere Stärke                                                                                                                  

Pflegefachkräfte 
für den Tagdienst (w/m/d)

Pflegeassistenzkräfte 
für den Tag- und Nachtdienst (w/m/d)

gesucht in VZ, TZ und auf Minijobbasis für den

ambulanten Pflegedienst im 
Haus Rehmgarten
in Heikendorf

Interesse? Lernen Sie uns als attraktive 
Arbeitgeberin kennen.  
Kieler Stadtkloster Pflegedienst  
gemeinnützige GmbH
Harmsstraße 104-122 
24114 Kiel, Mail: bewerbung@stadtkloster.de

Schleswig-Holsteinische Rechts-
anwaltskammer (t). Immer mehr 
Arbeitnehmer bewältigen weite 
Wege und lange Fahrzeiten für 
ihren Arbeitsweg. Statt den Fei-
erabend mit der Familie zu ver-
bringen, sitzen sie im Zug oder 
stehen im Stau. Schnell entsteht 
der Wunsch, von Zuhause aus 
zu arbeiten. Auch im Krankheits-
fall der Kinder fällt die spontane 
Betreuungssuche meist schwer. 
Um Arbeitsplätze attraktiver zu 

gestalten, ermöglichen viele Ar-
beitgeber das Arbeiten im soge-
nannten „Home Office“. Wer 
glaubt, dass der typische Arbeiter 
im Home Office in Jogginghose 
im Café sitzt, irrt. Bei der Aus-
übung einer Tätigkeit außerhalb 
des Büros sind die Rechte und 
Pflichten der Arbeitnehmer ge-
nau reguliert.

Für jeden das passende 
Modell

Beruf und Familie besser vereinbaren
Regelungen zum Home Office vertraglich festhalten

Bei der Ausübung der berufli-
chen Tätigkeit außerhalb des 
Unternehmens wird von der 
Telearbeit gesprochen. Dabei 
bieten viele Arbeitgeber unter-
schiedliche Modelle an. Neben 
der flexiblen Telearbeit, gibt es 
bei der alternierenden Telearbeit 
die Möglichkeit, an fest verein-
barten Tagen den Arbeitsplatz 
nach Hause zu verlegen. Ist der 
Arbeitnehmer ausschließlich von 
Zuhause aus tätig, handelt es sich 
um einen Teleheimarbeitsplatz.

Kosten für Arbeitsmittel 
klären

Damit der Traum vom Home Of-
fice nicht zum Streit führt, sollte 
im Vorwege mit dem Arbeitgeber 
eine vertragliche Vereinbarung 
getroffen werden. Diese klärt 
auch, welche technischen Hilfs-
mittel für die Ausübung der Tätig-
keit notwendig sind und wer die 
Kosten trägt. Verlangt der Arbeit-
geber, dass der Angestellte die 
eigene Wohnung für das Home 
Office nutzt, bestehen Aufwen-
dungsersatzansprüche gegen-
über dem Arbeitgeber.

Rechtlicher Umgang mit 
technischen Störungen

Besonders im Home Office sind 
viele Arbeitnehmer auf techni-
sche Geräte angewiesen. Fallen 
Telefon und PC aufgrund von 
Verbindungsproblemen aus, ist 
die Arbeit in vielen Berufen nicht 
mehr möglich. Arbeitnehmer ha-
ben in diesen Fällen nur einen 
Vergütungsanspruch, sollte das 
Problem im Betrieb des Arbeit-
gebers vorliegen. Liegt der Fehler 
nicht im Betrieb, sondern in der 
Infrastruktur des Arbeitsnehmers 
vor, besteht auch kein Vergü-
tungsanspruch.
Wurden die Arbeitsmittel im 
Home Office vom Arbeitsgeber 
gestellt und installiert, so gelten 
die Bestimmungen der Arbeits-
stättenverordnung. Um Vorgaben 
wie der Gefährdungsbeurteilung 
nachkommen zu können, muss 
dem Arbeitgeber der Zugang 
zum Home Office gewährt wer-
den.

Datenschutz beachten
Die bessere Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie ist für viele 



Hast Du gute Noten in den naturwissen-
schaftlichen Fächern, kannst einen guten 
mittleren Schulabschluss vorweisen und 
hast Interesse an der Arbeit des Ortsent-
wässerungsbetriebs (OEB) der Gemeinde 
Schönberg? 
Komm in unser Team und mach eine drei-
jährige Ausbildung als Fachkraft (m/w/d) 
für Abwassertechnik bei uns.
Um sich vor Ort selbst ein Bild vom Ausbil-
dungsbetrieb zu machen, können sich In-
teressierte unter 04344 - 30 12 000 beim 
Leiter des OEBs, Herrn Jörg Matthies, 
jederzeit anmelden. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des OEBs veranschau-
lichen gerne die Betriebsabläufe und be-
antworten alle auftretenden Fragen. Auch 
ein Praktikum in den kommenden Oster-
ferien wäre möglich. Melde Dich!

Wir bilden aus!
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Fahrer*innen (w/m/d)
gesucht in TZ und auf Minijobbasis für die 

Fahrt unserer Kunden in die 
Tagespflege
Start: Heikendorf, Langer Rehm 
Dienstwagen werden gestellt.
Interesse? 
Lernen Sie uns als attraktive Arbeitgeberin 
kennen.  
Stiftung Kieler Stadtkloster 
Harmsstraße 104-122 
24114 Kiel, Mail: 
bewerbung@stadtkloster.de

Wir suchen zu sofort engagierte/-n

Fahrzeuglackierer (m/w/d)
Wir bieten eine übertarifliche Bezahlung in einem dynamischen und
freundlichen Team. Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden

Sie Ihre Bewerbung mit Ihrer Gehaltsvorstellung an:

Sickfurt 2, 24620 Bönebüttel, Tel. 04321 / 92 73 17
autolackierungmenkegmbh@gmx.

Arbeitnehmer ein auschlagge-
bendes Argument für das Home 
Office. Sollte die Tätigkeit Zu-
hause oder im öffentlichen Raum 
ausgeübt werden, ist die Aufbe-
wahrung vertraulicher Materiali-
en genau zu beachten. Um den 
Datenschutz einzuhalten, ist der 
Zugang zu sensiblen Schriftstü-
cken und Daten für betriebsfrem-
de Personen, wie im Haushalt le-
benden Kindern oder Partner, zu 
beachten. Dies gilt auch für Be-
suche von Freunden, Bekannten, 
Handwerkern oder Vertretern.

Pflichten im 
Krankheitsfall

Ein Krankheitsfall muss dem 
Arbeitsgeber unverzüglich an-
gezeigt werden und die Arbeits-
unfähigkeit innerhalb der im 
Arbeitsvertrag vereinbarten Frist 
nachgewiesen werden. Auch im 
Home Office steht dem kranken 
Arbeitnehmer das vereinbarte Ar-
beitsentgelt zu. Sollte die Arbeits-
zeit unregelmäßigen Schwan-

kungen unterliegen, so dass das 
Entgelt für den Ausfallzeitraum 
nicht berechnet werden kann, 
muss der Durchschnitt aus dem 
vergangenen Zeitraum ermittelt 
werden.

Urlaubsanspruch im 
Home Office

Der gesetzliche Urlaubsanspruch 
bleibt im Home Office bestehen. 
Der genaue Urlaubsanspruch 
ist regelmäßig im Arbeitsvertrag 
festgelegt. Dem Arbeitnehmer 
steht ein Urlaubsentgelt in Höhe 
des durchschnittlichen Arbeits-
verdienstes zu, welches er inner-
halb der letzten 13 Wochen vor 
Beginn des Urlaubs erhalten hat.
Im Zweifelsfall sollten Sie sich 
von einem Rechtsanwalt bera-
ten lassen. Anwälte nennt auf 
Anfrage in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr die Schleswig-Holsteinische 
Rechtsanwaltskammer unter der 
Telefonnummer 04621-9391-11 
oder der Anwaltsuchdienst im In-
ternet: www.rak-sh.de.

Kreis Plön (t). Viele Jugendliche 
starten in diesen Wochen in ihr 
Berufsleben. Mit der Aufnahme 
der ersten Beschäftigung erhal-
ten die Berufsanfänger einen 
Sozialversicherungsausweis. Das 
Dokument enthält den Vor- und 
Nachnamen und in der Versiche-
rungsnummer das Geburtsda-
tum. Ein Beispiel: das Geburtsda-
tum 18. August 2002 findet sich 
in der Mitte der Versicherungs-
nummer 26 180802 M 123. Die 
Deutsche Rentenversicherung 
Nord weist darauf hin, dass die 
Empfänger ihre persönlichen Da-
ten auf dem Dokument überprü-
fen sollten. Falls Daten fehlerhaft 
sind, sollten sie diese korrigieren 
lassen. Der Sozialversicherungs-
ausweis ist wie der Personalaus-
weis ein wichtiges Dokument 
und ist sorgfältig aufzubewahren. 
Bei jedem Beschäftigungsbeginn 
oder wenn eine Sozialleistung, 
beispielsweise Arbeitslosengeld, 
beantragt wird, ist es notwendig, 
den Ausweis vorzulegen. Geht 

der Ausweis verloren oder wird 
er beschädigt, können Beschäf-
tigte kostenlos bei ihrer gesetz-
lichen Rentenversicherung oder 
Krankenkasse ein Ersatzdoku-
ment beantragen. Hier können 
Sie Ihren Sozialversicherungs-
ausweis neu beantragen: www.
eservice-drv.de/SelfServiceWeb/
Über die Deutsche Rentenver-
sicherung Nord: Die Deutsche 
Rentenversicherung Nord (DRV 
Nord) mit Sitz in Lübeck ist mit 
ihren 25 Beratungsstellen die 
regionale Ansprechpartnerin in 
allen Fragen der Rente, Altersvor-
sorge und Rehabilitation in Ham-
burg, Mecklenburg-Vorpommern 
und Schleswig-Holstein. Die 
DRV Nord ist als Träger der ge-
setzlichen Rentenversicherung 
für insgesamt rund 2,2 Millionen 
Versicherte zuständig und zahlt 
knapp 1 Million Renten. Darüber 
hinaus betreibt sie vier eigene 
Rehabilitationskliniken in Au-
krug, Bad Malente, auf Amrum 
und Sylt.

Sozialversicherungsausweis: 

Wichtiges Dokument zum 
Berufsstart
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VermietungKaufgesuche Kaufgesuche

Ihr Hausbaupartner vor Ort
Traumhausschmiede GmbH

24238 Selent

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

ISOTEC Fachbetrieb - Abdichtungssysteme Ottsen
E-Mail: info.ottsen@isotec.de,

t 04326 - 7649995 

www.isotec-ottsen.de

Professionelle Hilfe 
rund ums Haus!

- Leckageortung
- Wasserschadenbeseitigung
- Brandschadensanierung
- Schimmelsanierung
- Feuchtemessung

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Malente
04523-952 40 95
info@ttb-gmbh.com

GmbHGmbH

Neues B-Plan-Gebiet „Am Marienhof“
für Ihren Einfamilienhaus-Traum.

Grundstücke von 568 m² bis 1009 m²,
Erschließungsbeginn 2019,
bebaubar ab Anfang 2021.
Besichtigung und Beratung

nach telefonischer Vereinbarung!
W&N Immobilienvertriebsges. mbH

www.w-n-v.de
Tel. 0381/128741841 oder 

0176/22311662

Ascheberg – Plöner See
OT Langenrade

0800 7863236FREI

Ein Lehrerehepaar sucht einen hübschen  
Bungalow mit kleinem Garten, bis E 350.000,–

Eine Familie sucht ein schönes Baugrundstück, 
gerne in ländlicher Lage, Preis bis E 250.000,–

0800 7863236FREI

Älteres Ehepaar sucht ein altersgerechtes Haus 
mit kleinem Garten, Preis bis E 250.000,–
Junger Handwerker sucht Baugrundstück 
in ländlicher Lage, Preis bis E 180.000,–

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

Sympatische, ruhige Familie
sucht Ferienhaus zum Kauf in
Schönberg, Brasilien, Kaliforni-
en oder Heidkate in fußläufi-
ger Entfernung zur Ostsee.
Gern auch renovierungsbe-
dürftig, Abrisshaus oder nur
Grundstück/Teilgrundstück
(keine Erbpacht). E-Mail: ferien
haus-schoenberg@t-online.de
oder 0177 4582854

Frau sucht von privat 2-Zi. ETW in
Heikendorf. Tel. 0151 20979064

Urlaub machen in Spanien. Haus mit
Pool bei Alicante mit zwei Schlaf-
zimmern zu vermieten 2019/20.
Tel. 04348 2104230

Vermiete Werk- Lagerraum in Schön-
kirchen, 13 qm, 70,- €. Tel. 0152-
33727198

Helle 2 Zi.-Whg. mit Balkon im 3. OG
Gärtnerstr., Kiel zum 01.12.19 zu
verm., Tel. 0172-4963413

Kaufgesuche

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Probsteer Immobilien

Interkulinarische Woche in der Kreiskantine
Plön (t). In der Kreiskantine 
duftete es letzte Woche herrlich 
nach Gewürzen und bunte Flag-
gen vieler Länder verleihen dem 
sonst eher nüchternen Raum ein 
heiteres internationales Flair. 
Kein Zweifel, in der Kreiskantine 
war etwas Besonderes zu spüren. 
Der Kantinenwirt Dirk Döffinger 
brachte sich mit seiner enga-
gierten Crew auf Anregung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Koordinierungsstelle für 
Integration und Migration in die 
bundesweit stattfindende Inter-
kulturelle Woche  ein.
Statt Kasseler, Schnitzel oder 
Hering gab es irakischen Lamm-
schmorbraten, arabische Falafel, 
russische Blinis oder norwegi-
schen Kabeljau beim Mittags-
tisch im Kreishaus dieser Tage. 
Die Rezepte für die Gerichte 
stammen unter anderem auch 
aus dem Kochtreff des Familien-
zentrums Plön. „Die Begegnung 
beim Kochen hat uns sehr gehol-
fen, in Deutschland anzukom-
men“, sagen die regelmäßigen 
Teilnehmerinnen Dikra Kheli 
und Rana Lihyali aus dem Irak. 
Die Leiterin des Kochtreffs, Nadi-
ma Karimed, bestätigt, dass sich 
dieser Treff in Plön mittlerweile 

gut etabliert hat. Bezuschusst 
wurde er auch von Fördermitteln 
des Plöner Kreistags. Dieser stell-
te in den Jahren 2018 und 2019 
jeweils 15.000 Euro für Projekte 
zur Förderung der kulturellen Be-
gegnung zwischen Flüchtlingen 
und ansässiger Bevölkerung zur 
Verfügung.
„Es freut mich, dass durch die-
sen kulinarischen Beitrag zur 
Interkulturellen Woche eine 

Verbindung der lokalen mit der 
Kreisebene gelingt, zumal inter-
kulturelle Öffnung eines der The-
men ist, das wir hier in der Kreis-
verwaltung umsetzen wollen“, 
betont Jutta Ziegler, Koordinato-
rin für Integration und Teilhabe. 
Auch die neue Kreismitarbeite-
rin Farah Badla hat ein Rezept 
aus ihrer syrischen Heimat zum 
Speiseplan der Kreiskantine bei-
getragen. „Es ist schön zu sehen, 

dass die internationalen Gerich-
te den Kantinengästen schme-
cken und auch die Nachfrage 
nach den in der Kantine ausge-
legten Rezepten sehr groß ist“, 
freut sich Christine Wulf, die 
Ehrenamtskoordinatorin in der 
Flüchtlingshilfe der Plöner Kreis-
verwaltung. Landrätin Stephanie 
Ladwig unterstützt diesen Beitrag 
der Kreisverwaltung zur Interkul-
turellen Woche und hofft, dass 
die Aktion Nachahmerinnen und 
Nachahmer findet: „Vielleicht 
werden im kommenden Jahr 
auch in anderen Institutionen, 
Firmen, Verwaltungen Aktionen 
im Rahmen der Interkulturellen 
Woche stattfinden. Hier bieten 
sich vielfältige Formate an. Für 
die Kreisverwaltung war der ku-
linarische Weg in diesem Jahr ein 
schöner Beitrag, denn bei einem 
guten Essen sind schon manche 
Verbindungen entstanden.“
Weitere Informationen zu den 
Themen Integration und Migra-
tion im Kreis Plön sind bei der 
Koordinierungsstelle für Integra-
tion und Migration der Kreisver-
waltung per Mail an integration@
kreis-ploen.de oder über die 
Webseite www.integration.kreis-
ploen.de zu erhalten.

 In der Kreiskantine herrscht während der Interkulturellen Woche 
ein internationales Flair dank des Teams der Kreiskantine, der Koor-
dinierungsstelle für Integration und Teilhabe des Kreises Plön sowie 
der Frauen des Kochtreffs im Familienzentrum Plön.
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*Preisvorteil gegenüber der UPE des Herstellers.

Renault Captur TCe 90, Benzin, 66 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): 
innerorts: 6,4; außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kom-
biniert: 123 g/km; Energieeffizienzklasse: C (Werte nach Messverfah-
ren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Captur COLLECTION mit Sonderausstattung.

Renault CAPTUR
Unser Herbst-Special! 

AUTOHAUS SÜVERKRÜP GMBH & CO. KG
24118 Kiel - Holzkoppelweg 18 - Tel. 0431/5464630
24539 Neumünster - Grüner Weg 45 - Tel. 04321/2004730
24768 Rendsburg - Büsumer Str. 97-101 - Tel. 04331/4394930
AUTODEPOT SÜVERKRÜP GMBH & CO. KG
24941 Flensburg - Gutenbergstr. 11 - Tel. 0461/903080
www.sueverkruep.deSüverkrüp

Autos von

Renault Captur LIFE TCe 90
Tageszulassung 07/19, ca. 100 km  

für 12.980,- € inkl. 
Preisvorteil  4.370,- €*

Neue VHS-Saison:

Die „Verbraucher in der 
Energiewende“ nehmen teil

Kreis Plön (t). Die Volkshoch-
schulen Schleswig-Holstein star-
ten mit neuem Programm ins 
Herbstsemester und dieses Mal 
ist auch das Projekt „Verbraucher 
in der Energiewende“ mit von der 
Partie. In den Heften der Förde-
VHS und der Volkshochschulen 
in Neumünster, Plön, Heide so-
wie Schleswig findet man in der 
Saison 2019/20 erstmals auch 
Vorträge des Verbraucherzentra-
len-Projektes „Verbraucher in der 
Energiewende“. Die Vorträge im 
Kreis Plön und Kiel sind „Wärme-
netze“, am Montag, 28. Oktober 
um 18 Uhr in der Förde-VHS (in 
Geschäftsstelle der Verbraucher-
zentrale Schleswig-Holstein e.V., 
Hopfenstraße 29, 24103 Kiel, 
0431-59099-193, www.vzsh.de) 
und „Mieterstrom“, am Donners-
tag, 14. November um 17 Uhr in 
der VHS Plön, Krabbe 17. 
„Über die Volkshochschulen 
haben wir die optimale Mög-
lichkeit, den Bürgern vor Ort 
relevante Verbraucherthemen in 
der Energiewende nahezubrin-
gen“, so Tom Janneck, Leiter des 
Projektes. „Interessierte erfahren 
in den Vorträgen, wie sie durch 
Mieterstrom ihren Beitrag zum 
Klimaschutz leisten und dazu 
auch noch bare Münze sparen 

können.“ Auch die Wärmenetze 
zählten als großer und potenziell 
wichtiger Bestandteil der Ener-
giewende. Doch insbesondere 
beim Thema Fernwärme gebe es 
noch Verbesserungsbedarf, somit 
steht das Potenzial der Wärme-
netze auf der Agenda.
Die Vorträge (mit Ausnahme de-
rer in Schleswig) sind aufgrund 
der Förderung des Projektes 
durch das Landesministerium für 
Energiewende, Landwirtschaft, 
Umwelt, Natur und Digitalisie-
rung (MELUND) kostenfrei.
Das Projekt „Verbraucher in der 
Energiewende“ rückt mit den 
Themen Wärmenetze, Mieter-
strom und smarte Energienutzung 
Aspekte in den Fokus, die einen 
relevanten Beitrag zum Klima-
schutz leisten können. Grundla-
ge der Arbeit bilden dabei einer-
seits Verbraucherbeschwerden, 
andererseits Informationen aus 
Wissenschaft und Forschung so-
wie das interaktive Onlineportal 
www.durchblick-energiewende.
de. 
Mit Vorträgen (off- und online), 
Informationen und Beratungen 
erhalten die Verbraucher not-
wendige Hilfestellung, um einen 
aktiven Part in der Energiewende 
einzunehmen.

Auftakt des deutsch-dänischen INTERREG-Projektes

„Tourism Cross-Border“ geht an den Start
Schwentinental (t). Das deutsch-
dänische INTERREG 5A-Projekt 
„Tourism Cross-Border“ (TOUR-
BO) ist zum 1. Juli 2019 bewilligt 
worden. Antragsteller und Lead-
partner des dreijährigen Projektes 
ist die Wirtschaftsförderungsagen-
tur Kreis Plön GmbH (WFA). Das 
1. Projektpartnertreffen, das am 
25. und 26. September 2019 beim 
Leadpartner in Schwentinental 
stattgefunden hat, war interner 
Projektauftakt. Das gegenseitige 
Kennenlernen und die Abstim-
mung der inhaltlichen Umsetzung 
standen im Vordergrund.
Für das grenzüberschreitende Pro-
jekt haben sich neun Projekt- und 
26 Netzwerkpartner auf deutscher 
und dänischer Seite auf den Weg 
gemacht. Gemeinsam sollen Lö-
sungen zur nachhaltigen Touris-
musentwicklung in der ländlichen 
Grenzregion erarbeitet werden. 
TOUR-BO ist ein Teil des durch 

den Europäischen Fonds für re-
gionale Entwicklung finanzierten 
Programmes Interreg 5A Deutsch-
land- Danmark. Ein Budget in 
Höhe von 2,7 Millionen Euro steht 
für die kommenden drei Jahre zur 
Verfügung. Rund 700.000 Euro 
steuern die Projektpartner durch 
Eigenleistungen dazu bei.TOUR-
BO verfolgt das mittel- bis lang-
fristige Ziel, die touristische Pro-
filbildung und damit letztlich den 
Umsatz im Bereich des nachhal-
tigen Natur- und Kulturerbe-Tou-
rismus zu steigern. Eine zentrale 
Rolle spielen in diesem Kontext 
drei Themen: Kulinarik, Bildungs-
tourismus und Optimierung der 
Zusammenarbeit von privaten 
und öffentlichen Tourismusakteu-
ren durch co-kreative Handlungs-
ansätze. Konkrete Umsetzungs-
beispiele sind unter anderem die 
Entwicklung von vier grenzüber-
greifenden thematischen Nah-

rungsmittelrouten, die auf die 
kulinarischen Besonderheiten 
der Region aufmerksam machen 
und dadurch einen touristischen 
Mehrwert bieten. Genauso soll 
der in Dänemark etablierte Insel-
pass (Ø- pas) um gastronomische 
Inhalte erweitert werden und 
dabei erstmals auch deutsche In-
seln umfassen. Besonderer Fokus 
liegt auch auf der Vernetzung von 
öffentlichen wie privaten Touris-
musanbietern. Das wird zum Bei-
spiel im Zuge der Entwicklung der 
Weltkulturerbestätten Haithabu/
Danewerk geschehen. Die At-
traktivität des Bildungstourismus 
soll durch neue deutsch-dänische 

Angebote gesteigert werden. „Von 
der Vielzahl an neuen Konzepten, 
Aktivitäten und Veranstaltungen, 
die im Laufe der Projektzeit entste-
hen werden, wird der Tourismus 
in der Programmregion nachhaltig 
profitieren“, sagt Projektleiter Jo-
nas Weißmantel.
Die Projektpartner von TOUR-BO 
sind: Wirtschaftsförderungsagen-
tur Kreis Plön GmbH, Kreis Plön, 
Kreis Schleswig-Flensburg, FEIN-
HEIMISCH – Genuss aus Schles-
wig-Holstein e.V., akademie am 
see. Koppelsberg, Guldborgsund 
Kommune, Landdistrikternes Fæl-
lesråd, Lolland Kommune und 
Sønderborg Kommune.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

A 180 CGi Style, EZ 11/12, 90 kW, polarsilber, 75 
tkm, Navi, SHZ, PDC, Sportsitze, Klima, MFL, Alu, 
ZV, Navi  	 11.980,– OHLA-Automobile GmbH
B 200 Automatik, EZ 11/12, 115 kW, calcitweiss, 
69 tkm, Leder, Xenon, SHZ, Sport-P, Licht-P, Kli-
ma, Tempomat, PDC v+h, Alu, ZV, Navi, MFL, 
Sitzheizung, 	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
C 180 Limo CGi Automatik Avantgarde, EZ 
09/13, 115 kW, iridiumsilber, 75 tkm, Navi, SHZ, 
PDC v+h, Klima, Tempomat, Alu, ZV, MFL, 	    
	 17.490,– OHLA-Automobile GmbH

Corsa D 1,2 16V, 07/13, 51 kW. 54 tkm, schwarz 
Alu, Klima, Sitzheizung, Winterreifen	  
	  6.299,– Herborth Mobile
Meriva B Edition 1.4, EZ 11/10, 65 tkm, 74 kW, 
Klima, Tempomat, PDC, Alufelgen, NL, Colorglas, 
Boardcomp., E-Fenster, E-Spiegel, ESP, ABS, Iso-
fix, 1. Hd., Silbermet. uvm. 	 7.450,– Auto Galerie
Adam Jam 1.4, EZ 07/15, 64 kW, midnight black, 
Dach-Paket in cream white, Lenkrad- & Sitzhzg., 
Radio IntelliLink mit 7“ Touchscreen, USB m. Blu-
etooth, LM-Räder, el. FH, el. Außenspiegel, Klima, 
BC, Tempomat, ZV m. FB 	 8.950,– AH Estorff
Corsa ON 1.4, EZ 12/17, 66 kW, onyxschwarz, 
23.644 km, Klima, Parkpilot, Sitz- und Lenkradhei-
zung, Nebel, Radio IntelliLink 4.0, el. FH + Spie-
gel, ZV m. FFB, Tempomat, BC, Alu	     
	 9.750,– AH Estorff
Zafira-B Family 1.8, EZ 05/14, 103 kW, schnee-
weiß, 91 tkm, Klima, Tempomat, Aux, BC, Radio 
CD 30 MP3, AHK, 8-fach bereift, Komfortsitze, 
Lederlenkrad    � 10.450,– AH Estorff
Adam Jam 1.2 , EZ 12/18, 51 kW, mystic green, 
10 tkm., Klima, Regensensor, Radio R 4.0 Intel-
liLink m. Bluetooth, Lenkrad- & Sitzhzg. vo., Au-
ßenspiegel el. beheizbar, Geschwindigkeitsregler, 
USB, 16“ LM-Allwetterreifen, Autom. Abblendlicht, 
BC, Parkpilot, LED-Rückleuchten, Abgasnorm 
EURO 6D-TEMP 	 11.450,– AH Estorff
2x Corsa Color Edition 1.4 5-trg., EZ 09/18, 66 
kW, Sportsitze, Sitz- und Lenkradheizung, Parkpi-
lot v+h, beheiz. Windschutzscheibe, Tempomat, 
Radio BT, Alu   	  
MwSt. ausweisbar     	 11.950,– AH Estorff
Astra K Dynamic 1.0 Turbo, EZ 02/16, 77 kW, 
argonsilber, 23.640 km, Sitz- und Lenkradheizung, 
Auffahrwarner, Parkpilot v+h, Radio IntelliLink 
USB u. Bluetooth, Tempomat, ZV m. FFB, el. FH + 
Spiegel, Alu   	 11.950,– AH Estorff
Corsa 1.0 Turbo Innovation, EZ 05/18, 85 kW, ar-
gonsilber, 3.529 km, Bi-Xenon, Klima, Radio R 4.0 
IntelliLink, Parkpilot v+h, Alu, Sitz- Lenkrad- und Au-
ßenspiegel beheizt, Tempomat, BC, Regensensor    
MwSt. ausweisbar  	 12.450,– AH Estorff
Insignia Innovation 2.0 CDTI Euro 6, EZ 04/16, 
125 kW, graphitschwarz, Sportsitze, ZV m. FFB, 
Regensensor, Klimaautomatik, el. beheiz. Außen-
spiegel, Navi 900 IntelliLink, Tempomat, Sitz- und 
Lenkradheizung, Alu, Nebel, Bi-Xenon, CD-Player, 
Fernlichtassistent, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera      	
	 14.950,– AH Estorff
Crossland X Edition 1.2 Turbo, EZ 02/19, 81 kW, 
onyxschwarz, heizb. Frontscheibe, Klima, Sitz- 
und Lenkradheizung, el. FH + Spiegel, Radio R 
4.0 IntelliLInk, USB, Euro 6D-Temp, Alu, BC, Park-
pilot v+h, Frontkamera   	  
MwSt. ausweisbar  	 16.450,–  AH Estorff
Crossland X Edition 1.2 Turbo Automatik, EZ 
12/18, 81 kW, Euro 6D-Temp, el. FH, heizb.  Front-

Spark, EZ 02/12, 50 kW, weiss, 47 tkm, Klima, 
Radio CD MP3, ZV m. FB, el FH vo., LM-Räder, 
NSW 	 4.380,– AH Estorff

Panda 1.2 Sport, 01/09, 44 kW, schwarz, 4 Türen, 
Alu, Sportfahrwerk, Winterreifen,	
	 2.499,– Herborth Mobile

B-Max Sync Edition, EZ 03/14, 74 kW, schwarz, 
35 tkm, Klima, Sitzhzg. vo., Frontscheibe heizbar, 
LM Räder, el. FH, el. Außenspiegel el. klappbar, 
ZV m. FB, Radio CD m. Freisprech., BC, Leder-
lenkrad, Parkpilot 	 9.950,– AH Estorff

ix35 2.0, EZ 07/11, 120 kW, graumet., Standhzg., 
Sitzhzg., Leder, AHK, Alu-Sommer- & Winterr. 	
	 10.299,– Herborth Mobile

CLK 320i Cabrio Elegance, EZ 04/02, 160 kW, 
brilliantsilber, 225 tkm, el. Verdeck, Bose, Klima, 
Navi, MFL, PDC, Alu, ZV, Xenon, Leder, Tempo-
mat, SHZ  	 5.950,– OHLA-Automobile GmbH
CLC 180 K, EZ 01/09, 105 KW, tenoritgrau, 115 
tkm, Sport-P, Navi, PDC, Xenon, PS-Dach, Kom-
fort-P, Klima, Tempomat, PDC v+h, SHZ, Leder, 
SD, Alu, ZV   	 9.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

scheibe, Klima, Regensensor, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, Radio R 4.0 IntelliLink, USB, Tempomat, Alu, 
auto. Abblendlicht, Tunnelerkennung, BC, Parkpi-
lot v+h, Frontkamera   MwSt. ausweisbar   	
	 17.850,– AH Estorff
Insignia Sports Tourer Automatik 4x4 Innova-
tion 2.0 BITURBO CDTI,EZ 02/15, 143 kW, sma-
ragdgrün, 67.568 km, Panorama-Glasscheibe-/ 
Ausstelldach, Parkpilot v+h, Bose Sound System, 
Sitz- und Lenkradheizung, Navigation 900 Intelli-
Link, Alu, AFL+Bi-Xenon, Frontkamera mit Schil-
derkennung, Abstandsanzeige und Spurassistent, 
AHK 2.000 kg	      
MwSt. ausweisbar   	 17.890,– AH Estorff
Insignia Grand Sport Edition 1.5, EZ 05/18, 103 
kW, onyxschwarz, Klima, Radio R 4.0 IntelliLink, 
Tempomat, USB, Lederlenkrad, Alu, Nebel, Matrix 
LED-Licht, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera, Front-
kollisionswarner, Spurhalteassistent   MwSt. aus-
weisbar  	 18.450,– AH Estorff
Zafira ON 1.4 Turbo, EZ 05/18, 103 kW, lichtgrau, 
AGR-Sitze, Isofix, Klima, el. FH, Tempomat, Sitz- 
und Lenkradheizung, Alu, LED-Tagfahrlicht, Nebel, 
BC, Parkpilot v+h, Navi 90 IntelliLink, AHK, 7 Sitze 
MwSt. ausweisbar � 18.450,– AH Estorff
2x Mokka X Color Innovation 1.4 Turbo, EZ 
08/18, 103 kW, AGR-Sitze, el. FH, Regensen-
sor, el. SD, Klimaautomatik, Navi 900 IntelliLInk, 
Tempomat, Sitz- u. Lenkradheizung, Nebel, Intel-
liLux LED-Licht, Parkpilot v+h, Rückfahrkamera   
MwSt. ausweisbar � 19.950,– AH Estorff
Grandland X Edition 1.6 Diesel, EZ 05/18, 88 
kW, mondsteingrau, 3.873 km, heizb. Front-
scheibe, Regensensor, Klimaautomatik, Ra-
dio 4.0 IntelliLink, Tempomat, Sitz- und Lenk-
radheizung, Alu, BC, Parkpilot, Frontkamera    
MwSt. ausweisbar   	 21.950,– AH Estorff

Insignia ST 1.5T Innovation Automatikgetriebe, 
EZ 09/17, 121 kW, smaragdgrün, LED Matrix Licht, 
Keyless Open Schließsystem, Navi 900 IntelliLink, 
Klimaautomatik, Tempomat, Sitz- und Lenkradhei-
zung, Sensorgesteuerte Heckklappe, Parkpilot v+h   
MwSt. ausweisbar  	 21.950,– AH Estorff
Vivaro Combi 1.6 CDTI L1 H1 9 Sitzer Euro 6, 
EZ 07/18, 92 kW, aluminiumsilber, Navigations-
system, Lichtautomatik Regensensor, el. FH, 
Doppelsitzbank, SolarProtect Wärmeschutzver-
glasung, Klima v+h, el. beheiz. Außenspiegel, 
Tempomat, Sitzheizung, Nebel, Tagfahrlicht LED, 
Parkpilot    MwSt. ausweisbar   23.950,– AH Estorff

Octavia Combi 1.4, EZ 01/12, 107 tkm, 90 kW, 
Klima, PDC, AHK, Alufelgen, E-Fenster, E-Spie-
gel, ZV, Dachreling, LRA, Isofix, ABS, ESP, RD-
CD, Schwarz, 1. Hd. uvm. 	 7.450,– Auto Galerie

Swift Comfort 5-Trg., EZ 01/14, 69 kW, blau-
met., 78.083 km, Sitzhzg. vo., Klima, BC, NSW, 
Tempomat, Winterkompletträder, Radio CD  
	 7.990,– AH Estorff

Golf VI 1.4 tsi 16v Lim., EZ 01/09, 118 kW, silber, 
Climatronic, Alcantara, Alu, Sitzheizung, Winterrä-
der, PDC  � 4.999,– Herborth Mobile
Golf VI 1.4 TSI Comf, Automatik, EZ 11/09, 118 
kW, reflexsilber, 100 tkm, DSG, Navi, SHZ, Klima, 
NSW, PDC v+h, SHZ, Alu, ZV, el. FH  	  
	 7.980,– OHLA-Automobile GmbH
Caddy Roncalli, EZ 05/12, 77 kW, reflexsilber, 
Schiebetüren beidseitig, Klima, AHK abnehmbar, 
Privacyverglasung, Radio CD m. Aux, ZV m. FB, 
el. FH vo., el. Außenspiegel beheizbar 	  
	 9.850,– AH Estorff
Caddy Trendline 1.2, EZ 12/11 - Mod. 2012, 63 
kW, 46 tkm, 2 x Schiebetüren, Klima, PDC, Board-
comp., e-Fenster, e-Spiegel, ZV, ABS, ESP, Isofix, 
RD-CD, 1. Hd., Antrazitmet. uvm.	   
	 10.650,– Auto Galerie
Golf VII 1.4 TSI Automatik Highline, EZ 11/13, 
103 kW, deepblack, 80 tkm, R-Line Paket, Leder, 
Navi, Klima,Xenon, SD, Tempomat, PDC v+h, 
MFL, Alu, ZV   	17.380,– OHLA-Automobile GmbH
T6 Multivan 2.0 TDI Automatik Comfortline, EZ 
01/16, 110 kW, mojavebeige, 56 tkm, Navi, 7-sitze, 
2x Klima, MFL, PDC v+h, Alu, ZV, Navi, Tempo-
mat, SHZ   	 34.880,– OHLA-Automobile GmbH

Automarkt

Suche Auto mit oder 
ohne TÜV, Baumaschinen, 
Radlader, LKW, Busse usw.  

Tel. 0173-6319413

Abkürzungen
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    1 Privatkundenangebot für den Citroën Berlingo LIVE M PureTech 110 Start & 
Stop, Citroën C3 Aircross PureTech 82 Feel und den Citroën C3 Feel PureTech 68. Alle Angebote gültig bis 
zum 31.10.2019. Nur solange der Vorrat reicht. Beispielfotos zeigen Fahrzeuge dieser Baureihe, deren 
Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil der Angebote sind.

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem 
bisherigen NEFZ-Prüfverfahren zurück gerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen Werten 
abweichend seit dem 01. 09. 2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH KOMBINIERT 4,9 – 5,5 L/100 KM,
CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 113 – 127 G/KM. EFFIZIENZKLASSE: A.

Süverkrüp
Autos von

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

CITROËN BERLINGO
Tageszulassung 06/2019 
Klimaanlage, Audio-Sytem inkl. 
USB+Bluetooth

AB 17.980 €1

CITROËN C3 AIRCROSS
Tageszulassung 07/2019 
Klimaanlage, Audio-Sytem inkl. USB
+Bluetooth, Spurassistent

AB 15.980 €1

CITROËN C3
Tageszulassung 09/2018 
Klimaanlage,Audio-System 
inkl. USB+Bluetooth

AB 11.480 €1

HURRA, der Herbst ist da, 
die PREISE fallen

AUTODEPOT SÜVERKRÜP GMBH & CO. KG
24941 Flensburg (H) • Gutenbergstraße 11 • Tel.: 0461/903080 
24118 Kiel (V) • Holzkoppelweg 1 • Tel.: 0431/546460  

AUTOHAUS SÜVERKRÜP GMBH & CO. KG
24539 Neumünster (H) • Grüner Weg 45 • Tel.: 04321/2004740
24768 Rendsburg (H) • Büsumer Str. 97– 101 • Tel.: 04331/439490 

Ratgeber: 

Sicher durch den Herbst
Kreis Plön (t). Regen, Dunkelheit, 
Nebel, Wildwechsel, Schmutz 
und Laub auf den Straßen sorgen 
im Herbst für die verschiedens-
ten Gefahren im Straßenverkehr, 
so der ADAC Niedersachsen/
Sachsen-Anhalt. Allein durch die 
früher einsetzende Dunkelheit 
erhöht sich das Unfallrisiko – bei 
Autofahrern um 50 Prozent, bei 
Fußgängern sogar um 150 Pro-
zent. Kein Wunder, beträgt die 
Sehschärfe bei schlechten Licht-
verhältnissen doch nur noch etwa 
20 bis 30 Prozent. Umso wichti-
ger ist es, gesehen zu werden.
Ohne Reflektoren werden Fuß-
gänger erst aus 25 Metern von 
Autofahrern erkannt. Während 
hellere Kleidung die Sichtbarkeit 
auf rund 40 Meter erhöht, erhö-
hen reflektierende Materialien 
die Sichtbarkeit auf 130 Meter 
Entfernung. Grundsätzlich gilt 
auch erhöhte Wachsamkeit, wo 
Wildwechselschilder stehen. 
Autofahrer sollten etwas langsa-
mer fahren, um im Ernstfall noch 
rechtzeitig bremsen zu können. 
Sollte es dafür zu spät sein, rät 
der Automobilclub vom Aus-
weichen ab. Gerade bei glatten 
Straßen bringe sich der Fahrer da-
durch selbst in Gefahr.
Bei Nebel sollte der Fuß vom Gas 
genommen, Abstand gehalten 
und das Licht eingeschaltet wer-
den. Manchmal reagiert die Licht-
automatik bei dichtem Nebel 
nicht, dann empfiehlt es sich, das 
Licht manuell auf Fahrtlicht um-
zustellen. Nebelschlussleuchten 
dürfen nur bei Sichtweiten von 
weniger als 50 Metern genutzt 
werden, da sonst nachfolgende 
Verkehrsteilnehmer geblendet 
werden könnten. Als Orientie-
rung kann man den Abstand der 
Leitpfosten nutzen, denn dieser 
beträgt in der Regel 50 Meter.
Dass Landwirte einen kleinen 
Teil ihrer Ladung verlieren, ist 
kein Herbst-Phänomen. Doch 
in dieser Zeit werden verlorene 
Erdklumpen besonders gefähr-
lich. Auf nasser Fahrbahn sorgen 
sie für weniger Grip. Vor allem 
Motorradfahrer sollten sich vor-
sehen. Auch dicke Laubschichten 
erschweren die Kontrolle über 
das Fahrzeug. Daher gilt es, die 
Geschwindigkeit zu drosseln und 

riskante Überholmanöver zu ver-
meiden. Sobald die Witterungs-

verhältnisse schlechter werden 
und erste Nachtfröste anstehen, 

Im Herbst gilt es, sich auf die veränderten Bedingungen einzustellen, 
um Unfälle zu vermeiden.

ist es Zeit für den Reifenwechsel. 
Bereits bei Temperaturen unter 
sechs Grad bieten Winter- und 
Ganzjahresreifen deutlich mehr 
Sicherheit als Sommerreifen. Der 
Bremsweg verkürzt sich dank der 
Winterpneus teilweise um die 
Hälfte. Davon abgesehen besteht 
ohnehin schon bei Reifglätte eine 
gesetzliche Pflicht zur Winterbe-
reifung. Bußgelder und Punkte in 
Flensburg sowie der Verlust des 
Versicherungsschutzes bei einem 
Unfall können Konsequenzen für 
Winterreifen-Muffel sein. (amp-
net/deg)
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CAPITOL 
Cine Center Preetz 

Tel. (0 43 42) 22 41
Programm ab Do., 10. Oktober 2019:

www.capitol-cine-center.de

NEU tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr:
Gemini Man

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr:
Everest - Ein Yeti will hoch hinaus

tägl. 17.30 Uhr:
Get lucky - Sex verändert alles

tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr:
Shaun das Schaf  

- Der Film: UFO-Alarm
Mi. 20.15 Uhr:

AD Astra - Zu den Sternen
tägl. 15.00 Uhr:

Angry birds 2 - Der Film
tägl. 17.30 u. 20.15 Uhr:

Downton Abbey
Do. bis Mo. 20.15 Uhr:
Rambo: Last blood

tägl. 20.15 Uhr:
Gut gegen Nordwind

tägl. 20.15 Uhr:
Angel has fallen

tägl. 20.15 Uhr:
Es: Kapitel 2

tägl. 17.30 Uhr:
Good boys

So. 15.00 Uhr:
A Toy Story:  Alles hört auf mein Kommando

Di. 20.15 Uhr:
Once upon a time in ... hollywood

Do. bis Sa. 15.00 Uhr:
Benjamin Blümchen

tägl. 15.00 u. 20.15 Uhr
Der König der Löwen
Mo. bis Mi. 15.00 Uhr:

Jim Knopf und Lukas der  
Lokomotivführer

NEU tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr:
Dem Horizont so nah

NEU tägl. 15.00 u. 17.30 Uhr:
Dora und die goldene Stadt

NEU tägl. 15.00, 17.30 u. 20.15 Uhr:
Joker

Donnerstag, 10. Oktober 2019 
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone

Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Probsteier Platz

Schönkirchen. 9-11 Uhr, Sozial-
verband-Frühstück im Pastor-
Sievers-Haus

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Schönberg. 14 Uhr, Bernstein-
schleifen mit Geologin S. Everkem-
per. Tourist-Service, Käptn’s Gang 1; 
Anmeldung Tel. 04344 41410

Heikendorf. 15-16 Uhr, Senioren-
beirat-Sprechstunde mit Klön-
schnack im Rathaus, Ratssaal

Laboe. 15-16 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder ab 4 J. in der Gemeinde-
bücherei, Dorfstr. 6a

Dietrichsdorf. 15.30 Uhr, Bastel-
stunde für Kinder 4-10 J., kosten-
los. Basteln einer Laterne in der 
Stadtteilbücherei, Langer Rehm 29

Schönkirchen. 18.30 Uhr, kleiner 
Preisskat (wöchentl.), Skatclub 

 
Oktober

Dienstag

30
September

Mai

Freitag

7
Mai

Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax 0431-24 51 36 · E-Mail: info@probsteer.de

Heikendorf. Sportheim TSG Schön-
kirchen, Augustental 29. Gastspie-
ler willkommen; Kontakt: 0162 
4938450 

Ellerbek. 19 Uhr, Nachbar-
schaftsstammtisch Ellerbek/Wel-
lingdorf, Klönen, Kennenlernen, 
Pläne schmieden; Buffetbeitrag er-
wünscht. Quartiersbüro/Gemein-
schaftsraum, Wahlestr. 26

Laboe. 19.30 Uhr, Vortrag: „Kön-
nen wir unser Oberstübchen 
nachbauen?“, Ref. Prof. Hermann 
Kohlstedt (CAU). Veranstaltung der 
Universitätsgesellschaft im Freya-
Frahm-Haus, Strandstr.15; Eintritt 
5 €

Freitag, 11. Oktober 2019
Schönkirchen. 9-11 Uhr, Sozial-
verband-Frühstück im Pastor-
Sievers-Haus, Blomeweg 2

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, Schad-
stoffsammlung auf dem Parkplatz 
Schulredder

Dietrichsdorf. 15-17 Uhr, Spiel + 
Spaß für alle Kinder + Jugendli-
chen kostenlos auf dem Helmut-
Hänsler-Platz. Roller, Kettcars, Bälle 
& Co. vom Forum Gesundheit 

Schönberg. 19 Uhr, „Poetry Slam“ 
Spiel mit Sprache. Hotel am Rat-
haus, Knüll 2. Eintritt 13 €; VVK im 
Rathaus-Servicestelle; Tourist-Ser-
vice. Abendkasse 15 €

Laboe. 20 Uhr, „Gode Geister“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen-The-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbestel-
lungen Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Samstag, 12. Oktober 2019
Höhndorf. 10-16 Uhr, Loppis Hal-
lenflohmarkt, Krummbeker Weg 3

Heikendorf. 15 Uhr, Führung 
durch die Ausstellung „Kieler 
Künstlerinnen und Künstler zwi-
schen 1918 und 1945“, Ref. Dr. 
Henning Repetzky (Kunsthistori-
ker). Künstlermuseum, Teichtor 9; 
Kosten 6 €

Heikendorf. 17 Uhr, Rathauskon-
zert mit dem „Duo Levante“ (Ak-
kordeon + Violoncello) im Ratssaal, 
Dorfplatz 2

Stein. 18.30 Uhr, Laternelaufen 
durch Stein. Ab Feuerwehrgerä-
tehaus

Laboe. 19.30-21 Uhr, Vortrag „Der 
Holzschnitzer Ralph Heinrich-ein 
Kieler Original“, Ref. Uwe Steinhoff. 
Freya-Frahm-Haus, Strandstr. 15; 
Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag, 13. Oktober 2019
Schönkirchen. 10 Uhr, Oktober-
fest der Altengilde Schönkirchen 

mit bayerischen Spezialitäten + 
Musik, in der Festhalle am Weiden-
kamp

Dietrichsdorf. 14-16 Uhr, 100 Jah-
re Gießereigeschichte, Formher-
stellung + Guss. Im Gießereimuse-
um, Grenzstr. 1; Eintritt frei

Laboe. 16 Uhr, „Gode Geister“ 
Komödie aufgeführt von „De La-
boer Lachmöwen“ im Lachmöwen-
Theater, Katzbek 4

Montag, 14. Oktober 2019
Mönkeberg. 9-11 Uhr, AWO-Früh-
stück im Jugendheim, Dorfstr. 8

Dienstag, 15. Oktober 2019 
Heikendorf. 9-12 Uhr, DRK-Früh-
stücksgruppe für Menschen mit 
Demenz, Rathaus Dorfplatz 2

Heikendorf. 14 Uhr, Sozialver-
band-Spielenachmittag im 
Sportheim, Neuheikendorfer Weg

Dietrichsdorf. 15-17 Uhr, Spiel + 

Spaß für alle Kinder + Jugendli-
chen kostenlos auf dem Helmut-
Hänsler-Platz. Roller, Kettcars, Bälle 
& Co. vom Forum Gesundheit 

Laboe. 20 Uhr, „Gode Geister“ Ko-
mödie aufgeführt von „De Laboer 
Lachmöwen“ im Lachmöwen-The-
ater, Katzbek 4. Kartenvorbestel-
lungen Tel. 04343 4946440 oder 
www.lachmoewen.de

Mittwoch, 16. Oktober 2019
Laboe. 12-16 Uhr, DGzRS Open 
Ship ; 13 + 15 Uhr, Rettungsübun-
gen, Hafenplatz

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Nachmittag, Kaffee, Kuchen an-
schl. Spiel. Rathaus/Lesesaal, Dorf-
platz 2

Heikendorf. 15 Uhr, Vortrag Fuß-
reflexzonen (theoretisch + prak-
tisch) Ref. Gudrun Golldack, im Rat-
haus/Ratssaal. Vom Seniorenbeirat 
veranstaltet 

Kreis Plön (t). Bereits zum 16. Mal 
veranstaltet der Kreis Plön sein 
Niederdeutsches Theaterfest und 
verspricht wieder ein unterhalt-
sames und abwechslungsreiches 
Abendprogramm. In diesem Jahr 
sorgen die Wischer Theoterlüüd, 
de twee Rappelschnuten, die 
Schüünspeeler Stakendorp, die 
Schönhorster Plattsnackers, die 
Jugendbühne sowie die Sketch-
grupp der Niederdeutschen Büh-
ne Preetz e. V., die Heikendörper 
Speeldeel und die Laboer Lach-
möwen für einen heiteren Abend. 
Mit viel Humor wird Karl-Heinz 
Langer durch die Veranstaltung 
führen. Für die musikalische Um-

rahmung des Abends sorgt Rainer 
Schwarz. Das Fest findet am Frei-
tag, den 15. November um 19.30 
Uhr in der Aula des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums Preetz, Ihl-
sol 10 – 12 in 24211 Preetz statt.
Eintrittskarten gibt es ab dem 14. 
Oktober zu einem Preis von 9 
Euro in der Plöner Buchhand-
lung Schneider, Lübecker Straße 
18, der Preetzer Bücherstube, der 
Buchhandlung am Markt in Lüt-
jenburg und der Heikendorfer Bü-
cherinsel. Eine Kartenreservierung 
ist auch bei der Kreisverwaltung 
Plön unter Tel. 04522-743510 
oder per E-Mail an patricia.bo-
nath@kreis-ploen.de möglich.

Abbaden in Kalifornien

Kalifornien (t). Das Wasser ist 
schon ziemlich kalt – und doch 
werden sich am 27. Oktober sich 
wieder Unerschrockene in die er-
frischend kühlen Fluten der Ost-
see in Kalifornien stürzen. Vor- 
oder nach dem Bad kann man 
sich in einer tollen Fasssauna am 
Strand Höhe Buhne 24 aufwär-

men. Um 14.30 Uhr erfolgt der 
Startschuss. Damit Ende Okto-
ber das Strandfeeling komplett 
ist,  werden Strandkörbe auf den 
Deich gestellt und das Barschiff 
des Hotels Strandräuber wärmt 
die Teilnehmer und Zuschauen-
den mit heißen Getränken und 
Suppe wieder auf.

16. Niederdeutsches Theaterfest
Vorverkauf startet am 14. Oktober
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Unterricht / Nachhilfe

Möbelmarkt

Handwerk

Bekanntschaften

Ankäufe

Schädlingsbekämpfung 
und Holz-/Bautenschutz

Lothar Anschütz GmbH
Kostenlose Inspektion 
Tel. 04 31/23 14 74 oder 

01 71/185 08 29
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Lösung
SUDOKU

Einbruch- & feuersichere 
Tresore

verkauft HAGA Service, Scharbeutz, 
Seestr. 59, Beratung kostenlos 

0157-50140594

Gärtner/Frührentner sucht Arbeit.
Herbstschnitt, Büsche, Hecke und Bäume 
schneiden mit Abfuhr und Pflasterarbeiten.

Tel. 0179-6157424
Landschaftsgärtner 

übernimmt Gartenarbeiten 
Winterschnitt, Hecke, Büsche, Bäume mit 

Abfuhr und Pflasterarbeiten.
Tel. 0179-4094391

Gerne lade ich Ihren Hund  
und Ihre Katze zum Essen ein.

Dazu erhalten Sie wichtige Infos  
rund um das Thema Tiergesundheit.

Ich freue mich auf Ihren Anruf und auf Ihren Wegbegleiter.
R. Hüller 04343-4329333 0160-6977677

Seniorenbetten 
große Auswahl

bei ZZWICKERS 
Schönberg · 04344-3437

Für die Hilfe, Aufmerksamkeiten  
und tollen Geschenken, anlässig meines  

80. Geburtstags, 
möchte ich mich bei meiner Familie,  

meinen Freunden und Bekannten  
ganz herzlich bedanken

Lilli Müller

Haushalts- und Nachlassauflösun-
gen, Entrümpelungen usw. führt
aus: Tel. 0176 67505398

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

Gitarrenunterricht Probsteierhagen
Anfänger/Fortgeschrittene. Tel.
04348 7461

Spanisch - einzeln u. in Gruppen, in-
dividuell, für Schule, Beruf, Urlaub,
Übersetzungen. Tel. 0152
31975475

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Marina Wendtorf,  Flohmarkt an der
Ringwerft, sonntags ab 9 Uhr: Am
13.10.; 10.11.2019. Infos unter Tel.
0151 14219169

Fundstücke vom Flohmarkt, kleine
Antiquitäten. jeden Samstag 11 -
18 Uhr, 24257 Hohenfelde, Dorfstr.
14

Fallobst gesucht Äpfel, Birnen, Quit-
ten Tel. 01590 - 3186348

Fensterreinigung für jedermann,
gut und günstig. Tel. 0179-
5864729

Wir (Mitte 60) suchen gleichaltriges
Paar für gemeinsame Unterneh-
mungen. Zuschriften unter ) Chiffre
A001/10122

Verschiedenes

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0431 24 36 24 • Fax 0431 24 51 36 • E-Mail: info@probsteer.de • www.probsteer.de

Schönberger Strand (t). Am 
Sonnabend, dem 12. Oktober 
2019 können Jugendliche und 
Erwachsene, die etwas mehr über 
Straßenbahnen wissen möchten, 
in der Straßenbahnschule des 
Vereins Verkehrsamateure und 
Museumsbahn e.V. (VVM) am 
Bahnhof Schönberger Strand 
spielerisch eine Einführung in 

die faszinierende Museums-Stra-
ßenbahnwelt erleben. Pünktlich 
um 11 Uhr beginnt der Schnup-
perlehrgang mit einer kurzen 
Einführung in die Grundsätze 
eines Straßenbahnbetriebes und 
Vermittlung technischer Details. 
Bevor es auf die historischen 
Wagen geht folgt eine Unfallbe-
lehrung. Highlight des Tages sind 

Lutterbek (t). Ab sofort gibt es 
jetzt Line Dance auch in Lutter-
bek. Ab dem 2. Oktober immer 
mittwochs findet das Training im 
Dorfgemeinschaftshaus in Lutter-
bek statt.
Wer Lust hat zu tanzen, aber 
nicht unbedingt mit Partner, der 
schaut einfach mal vorbei: Beim 
Line Dance tanzt jeder allein 
und trotzdem gemeinsam in der 

Gruppe. Das Training wird so in-
dividuell gestaltet, dass Anfänger 
leicht die Grundlagen erlernen 
und zu den Fortgeschrittenen der 
Gruppe aufschließen können.
Trainiert wird immer mittwochs 
ab 18 Uhr (Anfänger) und ab 19 
Uhr Fortgeschrittene im Gemein-
dehaus  Lutterbek, Am Dorfteich 
1-3 (beim Feuerwehrhaus) in 
24235 Lutterbek.

Straßenbahnschule im Straßenbahnmuseum
natürlich die Fahrübungen. Jeder 
der mag darf unter Anleitung ei-
nes Fahrlehrers selbst für einige 
Runden einmal die Kurbel dre-
hen und den Wagen selbst fah-
ren. Das Ende ist offen.
Der Verein möchte mit diesem 
kostenlosen Angebot einen Ein-
blick in die spannende Muse-

ums-Straßenbahnwelt bieten und 
Interessierte an das spannende 
Hobby heranführen. 
Spenden sind natürlich sehr will-
kommen.
Die Musems-Straßenbahner bit-
ten um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 04104-9639208 
oder 0431-5458241

Neu in Lutterbek:

Line Dance für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Familienanzeige
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Meisterehrung der Fahrer in Schleswig-Holstein

Junge Fahrer glänzen beim Landes-Pony-Turnier
Kreis Plön/Segeberg (t). Parallel 
zur Weltmeisterschaft der Pony-
fahrer in Ungarn, wo der Schles-
wig-Holsteiner Felix Pfeffer Vier-
ter mit seinem Ponyzweispänner 
wurde fand in Bad Segeberg das 
Landes Ponyturnier statt. Dort 
wurde für 2019 die letzte Meis-
terschaft der Fahrergemeinschaft 
Schleswig-Holstein-Hamburg 
(FG) ausgetragen. 
Zu dem Finale im Jugendcup 

Kl.E hatte die Fahrergemein-
schaft alle jugendlichen Fahre-
rinnen und Fahrer eingeladen, 
die im laufenden Jahr an einem 
Turnier in Prüfungen Kl.A oder 
WBO gestartet waren. Acht Fah-
rer hatten die Einladung ange-
nommen. Um den Titel Jugend-
meister Kl.E kämpften aber nur 
vier Gespanne. Diese hatten sich 
über die Teilnahme mit ihrem 
Gespann an wenigstens zwei 

WBO Turnieren für das Fina-
le qualifiziert. Die Rangpunkte 
nach ihren jeweils zwei besten 
Turnierergebnissen nahmen sie 
zum Finaltag mit. Die Ergeb-
nisse der beiden zu fahrenden 
Final-Wettbewerbe (Dressur FE1 
und Standardhindernisfahren) 
wurden anschließend rangiert, 
kombiniert und wieder rangiert 
und abschließend zu den mitge-
brachten Rangpunkten addiert. 

Somit ist seit Jahren das Finalta-
gergebnis gleichgewichtig zum 
Qualifikationsergebnis. 
Die Finalkandidaten fuhren in 
den laufenden Prüfungen mit 
und wurden dort entsprechend 
mit allen acht jugendlichen 
Mitstreitern gewertet. Der Ver-
anstalter hatte die beiden Wer-
tungsprüfungen und eine Kombi 
ausgeschrieben und mit attrak-
tiven Ehrenpreisen bedacht. Für 
ihn ist das Gespannfahren eine 
Bereicherung des Landespony-
turniers und für die Fahrer eines 
der wenigen Turniere, wo Reiter 
und Fahrer zeitgleich auf der sel-
ben Anlage antreten. 
Mit acht Teilnehmern in den 
Fahrwettbewerben ist es auch 
ein entspanntes Turnier. Die 
Wettbewerbe fanden nachein-
ander statt, mit der Siegerehrung 
der praktischen WB nach dem 
Hindernisfahren. Dort wurden 
als Siegerinnen Alexa Feindt mit 
Simba und Swarte Metha in der 
Dressur (WN 7,8) und Hanna 
Ehrling mit Luna und Molly im 
Hindernisfahren  (ohne Fehler, 
schnellste Zeit) geehrt. Der Hö-
hepunkt war dann die Sieger-
ehrung der Kombiwertung auf 
dem Hauptplatz vor der großen 
Tribüne des Landesturnierplatzes 
in Segeberg. 
Die Kombiprüfung gewann Tere-
sa Lamp, Brodersdorf mit Arva-
lons Paris Hilton und Kenai (13 
Pkt) vor Mira Maaß,Sechendorf 
mit Cabriole und Mon Che-
rie (11Pkt). Zur Ehrung der Ju-
gendmeister 2019 waren die 
Vorsitzende der FG Dr. Kristina 
Hansen und die neue Jugen-
wartin Adina Haß gekommen 
um Scherpen und Medaillen zu 
verteilen. Diese gingen an Teresa 
Lamp , gold, Hannes Metzner, 
silber, Alexa Feindt, bronze und 
Emily Hope Skopnik.
Damit waren die letzten Meister-
titel im Fahrsport für 2019 ver-
geben. Die Jugendmeisterin KlA 
war Mira Maaß aus Sechendorf 
geworden und die Landesmeis-
tertitel waren bereits an Robert 
Blender (Vierspänner Pferde), 
Jürgen Lamp (Vierspänner Po-
nies), Jan Tödt (Zweispänner), 
Jürgen Johannsen (Einspänner), 
Christian Schucht (Pony Zwei-
spänner) und Thyra Nietz (Pony 
Einspänner) auf den Turnieren 
in Loose (Vierspänner) bezie-
hungsweis Jübek durch den Pfer-
desportverband S-H vergeben 
worden.
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